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Hinweise zur
Entsorgung

<» Verpackungentsorgen

Die Verpackung schtzt lhr Gerat vor
Transportschaden. Alle eingesetzten
Materialien sind umweltvertraglich und
wiederverwertbar. Bitte helfen Sie mit:
Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bitte bei lhrem
Fachhandler oder bei der
Gemeindeverwaltung.

<o Altgerat entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfalll
Durch umweltgerechte Entsorgung
kénnen wertvolle Rohstoffe
wiedergewonnen werden.

=y Dieses Gerét ist entsprechend der
E europdischen Richtlinie 2002/96/EG
mmm (Iber Elektro- und Elektronikaltgerate
(waste electrical and electronic
equipment — WEEE) gekennzeichnet.
Die Richtlinie gibt den Rahmen fur
eine EU-weit gultige Rucknahme und
Verwertung der Altgeréte vor.

A Warnung

Bei ausgedienten Geréten
1. Netzstecker ziehen.

2. Anschlusskabel durchtrennen und mit
dem Netzstecker entfernen.

Kaltegerate enthalten Kéltemittel und in
der Isolierung Gase. Kaltemittel und Gase
muUssen fachgerecht entsorgt werden.
Rohre des Kaltemittel-Kreislaufes bis zur
fachgerechten Entsorgung nicht
beschadigen.
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Sicherheits- und
Warnhinweise

Bevor Sie das Gerat in
Betrieb nehmen

Lesen Sie Gebrauchs- und
Montageanleitung aufmerksam durch!

Sie enthalten wichtige Informationen Uber
Aufstellung, Gebrauch und Wartung des
Gerétes.

Bewahren Sie alle Unterlagen flr spéateren
Gebrauch oder fur Nachbesitzer auf.

Technische Sicherheit

e Das Gerét enthalt in geringer Menge
das umweltfreundliche, aber brennbare
Kaltemittel R600a. Achten Sie darauf,
dass die Rohre des Kaltemittel-
Kreislaufes bei Transport oder Montage
nicht beschadigt werden.
Herausspritzendes Kaltemittel kann zu
Augenverletzungen fUhren oder sich
entzlinden.

Bei Beschadigung

— Offenes Feuer oder Zindquellen vom
Gerat fernhalten

— Raum fUr einige Minuten gut
durchltften

— Gerét ausschalten und Netzstecker
ziehen

— Kundendienst benachrichtigen

Je mehr Kéltemittel in einem Gerét ist,
umso gréBer muss der Raum sein, in
dem das Geréat steht. In zu kleinen
Raumen kann bei einem Leck ein
brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen.



Pro 8 g Kéltemittel muss der Raum
mindestens 1 m3groB sein. Die Menge
des Kéltemittels Ihres Gerétes steht auf
dem Typenschild im Inneren des
Gerates.

¢ Das Wechseln der Netzanschluss-
Leitung und andere Reparaturen durfen
nur vom Kundendienst durchgefiihrt
werden. UnsachgeméBe Installationen
und Reparaturen kénnen den Benutzer
erheblich gefahrden.

Beim Gebrauch

* Nie elektrische Geréte innerhalb des
Gerates verwenden (z. B. Heizgeréte,
elektrische Eisbereiter usw.).
Explosionsgefahr!

¢ Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerat abtauen oder
reinigen! Der Dampf kann an elektrische
Teile gelangen und einen Kurzschluss
ausldsen.
Stromschlaggefahr!

* Keine spitzen oder scharfkantigen
Gegenstande verwenden, um Reif- und
Eisschichten zu entfernen.

Sie kdnnten damit die Kaltemittelrohre
beschadigen. Herausspritzendes
Kaltemittel kann sich entziinden oder zu
Augenverletzungen fuhren.

¢ Keine Produkte mit brennbaren
Treibgasen (z. B. Spraydosen) und
keine explosiven Stoffe lagern.
Explosionsgefahr!

e Sockel, Auszlge, Turen usw. nicht als
Trittbrett oder zum Abstltzen
missbrauchen.

e Zum Abtauen und Reinigen Netzstecker

ziehen oder Sicherung ausschalten.
Am Netzstecker ziehen, nicht am
Anschlusskabel.

Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

Kunststoffteile und Turdichtung nicht
mit Ol oder Fett verschmutzen.
Kunststoffteile und Turdichtung werden
sonst poros.

Be- und EntlUftungs6ffnungen fur das
Gerat nie abdecken oder zustellen.

Dieses Gerat ist von Personen mit
eingeschrankten physischen,
sensorischen oder psychischen
Fahigkeiten oder mangelndem Wissen,
nur mit Aufsicht oder ausflhrlicher
Anleitung zu benutzen.

Im Gefrierraum keine Fllssigkeiten in
Flaschen und Dosen lagern (besonders
kohlensaurehaltige Getranke). Flaschen
und Dosen kénnen platzen!

Nie Gefriergut sofort, nachdem es aus
dem Gefrierraum genommen wird, in
den Mund nehmen.
Gefrierverbrennungsgefahr!

¢ Vermeiden Sie langeren Kontakt der

Hande mit dem Gefriergut, Eis oder den
Verdampferrohren usw.
Gefrierverbrennungsgefahr!



Kinder im Haushalt

¢ Verpackung und deren Teile nicht
Kindern Uberlassen. Erstickungsgefahr
durch Faltkartons und Folien!

e Das Gerét ist kein Spielzeug fur Kinder!

¢ Bei Gerat mit TUrschloss: SchiUssel
auBer Reichweite von Kindern
aufbewahren!

Allgemeine Bestimmungen
Das Gerat eignet sich

¢ zum KUhlen und Gefrieren von
Lebensmitteln

e zur Eisbereitung

Das Gerét ist nur fir die Verwendung im
Haushalt bestimmt.

Das Geréat ist funkentstort nach
EU-Richtlinie 2004/108/EC.

Der Kaltekreislauf ist auf Dichtheit geprift.

Dieses Erzeugnis entspricht den
einschlagigen Sicherheitsbestimmungen
fur Elektrogerate (EN 60335/2/24).

Gerat anschlieBBen

Nach dem Aufstellen des Gerates
mindestens 1 Stunde warten, bis das
Geréat in Betrieb genommen wird.
Wahrend des Transports kann es
vorkommen, dass sich das im Verdichter
enthaltene Ol im Kéltesystem verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den
Innenraum des Gerétes reinigen (siehe
Kapitel “Reinigen”).

Die Steckdose sollte frei zuganglich sein.
Das Gerat an 220-240 V/50 Hz
Wechselstrom Uber eine vorschriftsmaBig
installierte Steckdose anschlieBen. Die
Steckdose muss mit einer

10-A bis 16-A-Sicherung abgesichert
sein.

Bei Geraten, die in nicht-européischen
Landern betrieben werden, ist auf dem
Typenschild zu Uberprifen, ob die
angegebene Spannung und Stromart mit
den Werten lhres Stromnetzes
Ubereinstimmt. Das Typenschild befindet
sich im Gerat links unten. Ein eventuell
notwendiger Austausch der
Netzanschlussleitung darf nur durch einen
Fachmann erfolgen.

A Warnung

Auf keinen Fall darf das Gerat an
elektronische Energiesparstecker und an
Wechselrichter, die Gleichstrom in 230V
Wechselstrom umwandeln,
angeschlossen werden (z. B.
Solaranlagen, Schiffsstromnetze).



Gerat kennenlernen

Bitte klappen Sie die letzte Seite mit den
Abbildungen aus. Diese
Gebrauchsanweisung gilt fir mehrere
Modelle.

Abweichungen bei den Abbildungen sind

maoglich.

Bild
* nicht bei allen Modellen

1-8 Bedienblende

9 Lichtschalter

10 Beleuchtung (LED)

11 Luftaustritts6ffnung
12 Ablagen im Kiihlraum
13 Flaschenablage

14 Gemiisebehdlter

15 Chillerfach

16 Gefriergutschale

17 Gefrierrost

18 SchraubfiiBe

19 Ablage fiir Eier

20 Butter- und Késefach *
21 Aktivkohlefilter

22 Flaschenhalter *

23
24

o

Ablage fiir groBe Flaschen
Kalteakku/Gefrierkalender *

Kihlraum
Gefrierraum

Bedienblende

BildH
Ein/Aus-Taste

Dient zum Ein- und Ausschalten des
gesamten Gerétes.

Alarm-Taste

Dient zum Abschalten des Warntons.
(siehe Abschnitt Warnton).

Supergefrieren-Taste

Dient zum Ein- und Ausschalten des
Supergefrierens.

Siehe Abschnitt ,Supergefrieren”.

Temperatur-Einstelltaste
Gefrierraum

Mit der Taste wird die Temperatur des
Gefrierraums eingestellt.

Die Gefrierraum-Temperatur lasst sich
von —24 °C bis — 16 °C einstellen.
Temperaturanzeige Gefrierraum

Die Zahlen entsprechen den
eingestellten Gefrierraum-
Temperaturen in °C.

Superkiihlen-Taste

Dient zum Ein- und Ausschalten des
Superkihlens.

Siehe Abschnitt ,Superkihlen®.



7 Temperatur-Einstelltaste Kiihiraum

Mit der Taste wird die Temperatur des
Klhlraums eingestellt.

Die Kuhlraum-Temperatur lasst sich
von +2 °C bis +8 °C einstellen.

8 Temperaturanzeige Kiihlaum

Die Zahlen entsprechen den
eingestellten Kuhlraum-Temperaturen
in °C.

Raumtemperatur und
Bellftung beachten

Die Klimaklasse steht auf dem
Typenschild. Sie gibt an, innerhalb
welcher Raumtemperaturen das Gerat
betrieben werden kann.

Klimaklasse zulassige

Raumtemperatur
SN +10°C bis 32°C
N +16 “C bis 32°C
ST +16 °C bis 38 °C
T +16 °C bis 43°C
Hinweis

Das Geréat ist innerhalb der
Raumtemperaturgrenzen der
angegebenen Klimaklasse voll
funktionsfahig. Wird ein Gerat der
Klimaklasse SN bei kélteren
Raumtemperaturen betrieben, kénnen
Beschadigungen am Gerét bis zu einer
Temperatur von +5 °C ausgeschlossen
werden.

Bellftung
Bild

Die Luft an der Rickwand des Gerats
erwarmt sich. Die erwdrmte Luft muss
ungehindert abziehen koénnen. Die
KUhlmaschine muss sonst mehr leisten.
Dies erhdht den Stromverbrauch.

Daher: Nie Be- und EntlGftungsdffnungen
abdecken oder zustellen!
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Wir empfehlen einen Abstand zur
Rickwand von 70 mm.

Gerat einschalten

Bild
Ein/Aus-Taste 1 drlcken.

Es ertdont ein Warnton, die Alarm-Taste 2
blinkt.

Driicken Sie die Alarm-Taste. Der
Warnton schaltet ab.

Die Alarm-Taste leuchtet, bis die
eingestellte Gefrierraumtemperatur
erreicht ist.

Bei gedffneter TUr leuchtet die
Innenbeleuchtung im Kuthlraum.

Hinweis
Wird der Lichtschalter Bild /9 bei
getffneter Tar gedrickt, erlischt die

Innenbeleuchtung und die Anzeigen der
Bedienblende.

Vom Werk aus sind folgende
Temperaturen empfohlen:

Kuhlraum +4°C
Gefrierraum -18°C

Hinweise zum Betrieb

e Durch das vollautomatische
Nofrost-System bleibt der Gefrierraum
und Kihlraum eisfrei. Ein Abtauen ist
nicht notwendig.

* Die Stirnseiten des Gehauses werden
teilweise leicht beheizt, dies verhindert
Schwitzwasserbildung im Bereich der
Turdichtung.

¢ Sollte sich nach dem SchlieBen des
Gefrierraumes die Tur nicht sofort
wieder &ffnen lassen, warten Sie bitte
zwei bis drei Minuten, bis sich der
entstandene Unterdruck ausgeglichen
hat.



Temperatur einstellen
BildHA

Kihlraum
(von +2 °C bis +8 “C einstellbar).

Temperatur-Einstelltaste 7 so oft driicken,
bis die gewlnschte
KUhlraum-Temperatur eingestellt ist. Der
zuletzt eingestellte Wert wird gespeichert.

Die eingestellte Temperatur wird auf
Anzeige 8 angezeigt.

Wir empfehlen eine Einstellung von +4 °C.

Empfindliche Lebensmittel sollten nicht
warmer als +4 °‘C gelagert werden.

Gefrierraum
(von =16 °C bis —24 °C einstellbar).

Temperatur-Einstelltaste 4 so oft driicken,
bis die gewlinschte
Gefrierrraum-Temperatur eingestellt ist.
Der zuletzt eingestellte Wert wird
gespeichert.

Die eingestellte Temperatur wird auf
Anzeige 5 angezeigt.

Wir empfehlen im Gefrierraum eine
Einstellung von -18°C.

Warnton

Tarwarnton

Es ertdnt ein Dauerwarnton, wenn eine
GeréatetUr langer als eine Minute offen
steht.

Durch SchlieBen der TUr schaltet der
Warnton wieder ab.

Temperaturwarnton

Der Temperaturwarnton schaltet sich ein,
wenn es im Gefrierraum zu warm ist.

Alarm-Taste Erklarung

leuchtet Temperaturwarnung:
Gefriergut ist nicht
gefahrdet.

blinkt Antauwarnung:
Gefriergut ist oder war
in der Vergangenheit
gefahrdet.

Antauwarnung

Wenn Geschmack, Geruch und
Aussehen unverandert sind, kdnnen die
Lebensmittel nach Kochen oder Braten
erneut eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer nicht mehr voll
nutzen.

Temperaturwarnung

Ohne Gefahr flr das Gefriergut kann sich
der Warnton einschalten:

e Bei Inbetricbnahme des Gerates.

¢ Beim Einlegen groBer Mengen frischer
Lebensmittel.

e Bei zu lange gedffneter Gefrierraumtur.
Warnton abschalten

BildHA

Durch Drlcken der Alarm-Taste 2,
schaltet der Warnton ab und die Anzeige
wird neu in Bereitschaft gesetzt.



Ausstattung
Ablagen/Behalter

Sie kdnnen die Ablagen des Innenraums
und Behalter der Tur nach Bedarf
variieren: Ablage nach vorne ziehen,
absenken und seitlich herausschwenken,
Behéalter anheben und herausnehmen.

Chillerfach
Bild /15

Im Chillerfach herrschen tiefere
Temperaturen als im Kihlraum. Es
kdénnen auch Temperaturen unter 0°C
auftreten.

ldeal zum Lagern von Fisch, Fleisch und
Waurst. Nicht fir Salate und GemUse und
kalteempfindliche Waren geeignet.

Flaschenablage
Bild A

In der Flaschenablage kénnen Flaschen
sicher abgelegt werden.

Schublade fiir Wurst

und Kase

Bild &

Sie kbnnen die Schublade zum Beladen
und Entladen herausnehmen. Dazu
Schublade anheben. Die Halterung der
Schublade ist variabel.

Gemisebehaélter mit

Feuchtigkeitsregler

Bild @

Der GemuUsebehélter ist der optimale
Lagerort fur frisches Obst und Gemuse.
Uber einen Feuchtigkeitsregler und eine
spezielle Abdichtung kann die L
uftfeuchtigkeit im GemUsebehélter
angepasst werden. Damit kann frisches
Obst und Gemuse bis zu zweimal langer
gelagert werden als bei konventioneller
Lagerung.
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Die Luftfeuchtigkeit im Gemusebehéalter

kénnen Sie nach Art und Menge der

einzulagernden Ware einstellen:

» Uberwiegend Obst sowie bei hoher
Beladung — niedrigere Luftfeuchtigkeit

o Uberwiegend Gemuse sowie bei
Mischbeladung oder geringer
Beladung — hoéhere Luftfeuchtigkeit

Hinweis

» Kalteempfindliches Obst (z. B. Ananas,
Banane, Papaya und Zitrusfrlichte)
und Gemuse (z. B. Auberginen,
Gurken, Zucchini, Paprika, Tomaten
und Kartoffeln) sollten flr den
optimalen Erhalt von Qualitat und
Aroma auBerhalb des Kihlschrankes
bei Temperaturen von circa +8 °C bis
+12 °C gelagert werden.

¢ Je nach Lagermenge und Lagergut
kann sich im GemuUsebehalter
Kondenswasser bilden.
Kondenswasser mit einem trockenen
Tuch entfernen und Luftfeuchtigkeit im
Gemusebehélter Gber den
Feuchtigkeitsregler anpassen.

Kalteakku
Bild

Der Kalteakku verzdgert bei einem
Stromausfall oder einer Stérung die
Erwérmung des eingelagerten
Gefriergutes. Der Kélteakku kann auch
zum vorubergehenden Kihlhalten von
Lebensmitteln, z. B. in einer Kihltasche,
herausgenommen werden.



Gefrierkalender

Bild V24

Die Zahlen bei den Symbolen geben die
zuléssige Lagerdauer in Monaten fir das
Gefriergut an. Bei fertiger Tiefkiihlkost, die
im Handel erhaltlich ist, ist das
Herstellungsdatum oder das
Haltbarkeitsdatum zu beachten.

Aktivkohlefilter

Bild ilV21

Mit diesem Filter werden im Kihlraum
unangenehme Geriiche reduziert.

Aufkleber “OK”

nicht bei allen Modellen

Mit der “OK”-Temperaturkontrolle kénnen
Temperaturen unter +4 “C ermittelt
werden. Stellen Sie die Temperatur
stufenweise kalter, falls der Aufkleber
nicht “OK” anzeigt.

Hinweis
Bei Inbetriebnahme des Geréates kann es
bis zu 12 Stunden dauern, bis die

Temperatur erreicht ist.
Temperatur zu

Korrekte
Einstellung hoch, Temperatur
kalter stellen.

Lebensmittel
einordnen

Beim Einordnen der Lebensmittel
beachten:

o | ebensmittel gut verpackt oder
abgedeckt einordnen. Dadurch bleiben
Aroma, Farbe und Frische erhalten.
AuBerdem werden Geschmacksuber-
tragungen und Verfarbungen der
Kunststoffteile vermieden.

e Warme Speisen und Getrénke erst
abkuhlen lassen, dann ins Gerat stellen.

o Luftaustritts-Offnungen im Kihiraum
nicht mit Lebensmitteln blockieren, um
die Luftzirkulation nicht zu
beeintrachtigen.

Lebensmittel, die unmittelbar vor den
Luftaustritts-Offnungen gelagert
werden, kdénnen durch die
ausstrémende Kaltluft gefrieren.

Wir empfehlen, die Lebensmittel

wie folgt einzuordnen:

e Auf den Ablagen im Kihlraum:
Backwaren, fertige Speisen,
kalteempfindliches Obst und GemuUse

¢ In der Gemuseschublade:
Gemuse, Salat, Obst

¢ Im Chillerfach:
Fisch, Fleisch und Wurst

e In der Tur (von oben nach unten):
Butter, Kése, Eier, Tuben, kleine
Flaschen, groBe Flaschen, Milch,
Safttiten.

¢ Im Gefrierraum:
Tiefklhlkost, Eiswdrfel, Speiseeis

1



Nutzinhalt

Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in
Ihrem Geréat auf dem Typenschild.

Frische Lebensmittel
eingefrieren

Lebensmittel selbst
eingefrieren

Werden Lebensmittel selbst eingefroren,
nur frische, einwandfreie Lebensmittel
verwenden.

Zum Eingefrieren geeignet sind:
Fleisch- und Wurstwaren, Geflligel und
Wild, Fisch, Gemuse, Krauter, Obst,
Backwaren, Pizza, fertige Speisen,
Speisereste, Eigelb und Eiweil.

Zum Eingefrieren nicht geeignet sind:

Ganze Eier in der Schale, Sauerrahm und
Mayonnaise, Blattsalate, Radieschen,
Rettiche und Zwiebeln.

Blanchieren von Gemiise und Obst

Damit Farbe, Geschmack, Aroma und
Vitamin “C” erhalten bleiben, sollte
GemUse und Obst vor dem Eingefrieren
blanchiert werden.

Beim Blanchieren wird das Gemuse und
Obst kurzzeitig in kochendes Wasser
getaucht.

Literatur Uber das Eingefrieren, in der
auch das Blanchieren beschrieben wird,
gibt es im Buchhandel.
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Lebensmittel verpacken

1. Lebensmittel in die Verpackung
einlegen.

2. Luft vollig herausdricken.
3. Packung dicht verschlieBen.

4. Verpackung beschriften mit Inhalt und
Einfrier-Datum.

Als Verpackung ungeeignet sind:
Packpapier, Pergamentpapier, Cellophan,
Mullbeutel, gebrauchte Einkaufstiten.

Als Verpackung geeignet sind:
Kunststoff-Folien, Schlauch-Folien aus
Polyethylen, Alu-Folien, Gefrierdosen.
Sie finden diese Produkte im Fachhandel.

Zum VerschlieBen geeignet sind:

Gummiringe, Kunststoff-Klippse,
Bindfaden, kéltebestandige Klebebander
0. &.

Sie kénnen Beutel und Schlauchfolien aus
Polyethylen mit einem
Folien-SchweiBgerat verschweissen.



Gefrieren und Lagern

Tiefkihlkost einkaufen
Verpackung darf nicht beschadigt sein.
Haltbarkeitsdatum beachten.

Temperatur in der Verkaufstruhe — 18 °C
oder tiefer.

Tiefkihlkost mdglichst in einer
Isoliertasche transportieren und schnell in
den Gefrierraum legen.

Lebensmittel einordnen

GroBere Mengen Lebensmittel
vorzugsweise in den obersten Fachern
eingefrieren, dort werden sie besonders
schnell und somit auch schonend
eingefroren. Die Lebensmittel breitflachig
in die Facher bzw. in die
Gefriergutschalen legen.

Bereits gefrorene Lebensmittel dirfen
nicht mit den frisch einzufrierenden
Lebensmitteln in Berlhrung kommen.
Gegebenenfalls durchgefrorene
Lebensmittel in die Gefriergutschalen
umstapeln.

Gefriergutlagern

¢ Wichtig fur einwandfreie Luftzirkulation
im Gerat, Gefriergutschalen bis zum
Anschlag einschieben.

¢ Sind sehr viele Lebensmittel
unterzubringen, kann man alle
Gefriergutschalen aus dem Geréat
herausnehmen und die Lebensmittel
direkt auf den Gefrierrosten stapeln.

Zum Herausnehmen, Gefriergutschalen

bis zum Anschlag herausziehen, vorn
anheben und herausnehmen.Bild H.

Supergefrieren

Lebensmittel sollen mdglichst schnell bis
zum Kern durchgefroren werden. Damit
Vitamine, Nahrwerte, Aussehen und
Geschmack erhalten bleiben.

Damit es beim Einlegen frischer
Lebensmittel nicht zum unerwiinschten
Temperaturanstieg kommt, einige
Stunden vor dem Einlegen frischer Ware
das Supergefrieren einschalten.

Im allgemeinen gentgen 4-6 Stunden.
Soll das max. Gefriervermdgen genutzt
werden, bendtigt man 24 Stunden.

Kleinere Mengen Lebensmittel (bis zu
2 kg) kénnen ohne Supergefrieren
eingefroren werden.

Supergefrieren Ein- und Ausschalten

Zum Ein- und Ausschalten die
Supergefrieren-Taste Bild F/3 driicken.

Das Supergefrieren schaltet automatisch
nach spatestens 2 ¥2 Tagen ab.
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Superkihlen

Beim Superkihlen wird der Kihiraum

ca. 6 Stunden lang so kalt wie moglich
gekUhlt. Danach wird automatisch auf die
vor dem SuperkUhlen eingestellite
Temperatur umgestellt.

Das Superkiihlen einschalten z. B.:

¢ Vor dem Einlegen groBer Mengen
Lebensmittel

e Zum Schnellkiihlen von Getranken

Superkiihlen Ein- und Ausschalten

Zum Ein- und Ausschalten die
Superkihlen-Taste Bild B/6 driicken.

Max. Gefriervermédgen

Lebensmittel sollen mdglichst schnell bis
zum Kern durchgefroren werden. Nur so
bleiben Vitamine, Nahrwert, Aussehen
und Geschmack erhalten. Das max.
Gefriervermdgen Ihres Gerates deshalb
nicht Uberschreiten.

Gefriervermégen

Angaben Uber das max. Gefriervermdgen
in 24 Stunden finden Sie auf dem
Typenschild.
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Gefriergut auftauen

Je nach Art und Verwendungszweck
kann zwischen folgenden Moglichkeiten
gewahlt werden:

e bei Raumtemperatur
e im Kdhlschrank

¢ im elektrischen Backofen, mit/ohne
HeiBluftventilator

e im Mikrowellengerat

Hinweis

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht
wieder eingefrieren. Erst nach dem
Verarbeiten zu einem Fertiggericht

(gekocht oder gebraten) kann es erneut
eingefroren werden.

Die max. Lagerdauer des Gefriergutes
nicht mehr voll nutzen.

Gerat ausschalten und
stilllegen

Gerat ausschalten
Ein/Aus-Taste Bild B/1 dricken.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen:

1. Gerat ausschalten.

2. Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten.

3. Gerét reinigen.
4. Geréte-TUren offen lassen.



Geratreinigen

Achtung!

Nie Ablagen und Behalter im
Geschirrspller reinigen. Die Teile kdnnen
sich verformen!

Verwenden Sie keine sand-, chlorid- oder
sdurehaltigen Putz- und Ldsungsmittel.

Das Reinigungswasser darf nicht in die

« Offnungsschlitze im vorderen
Bodenbereich im Gefrierfach

¢ Bedienblende
e und Beleuchtung gelangen

Gehen Sie wie folgt vor:
e Vor dem Reinigen Geréat ausschalten

* Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

¢ Reinigen Sie das Gerat mit einem
weichen Tuch, lauwarmem Wasser und
etwas PH-neutralem SpUlmittel. Das
Spllwasser darf nicht in die
Beleuchtung gelangen

e Die TUrdichtung nur mit klarem Wasser
abwischen und danach griindlich
trocken reiben

e Nach dem Reinigen Gerat wieder
anschlieBen und einschalten

Ausstattungherausnehmen

Zum Reinigen lassen sich alle variablen
Teile des Kihlraums herausnehmen.

Glasablagen

Die Glasablagen nach vorne ziehen und
herausnehmen.

Glasablage (ber der
Gemiiseschublade

Bevor die Glasablage herausgenommen
werden kann, die Gemuseschublade
herausziehen.

Die Glasablage kann zum Reinigen
auseinander genommen werden Bild EX.

Glasablage Kaltlagerfach

(nicht bei allen Modellen)

Himweis

Glasablage des Kaltlagerfachs nicht
unter flieBendem Wasser reinigen.
Bevor die Glasablage entnommen wird,
Gemusebehélter und Kaltlagerfach
entnehmen.

Bild

Halterungen gleichzeitig dricken,
Glasablage anheben und nach vorne
ziehen.

Schubladen im Kiihiraum
Bild
Schublade ganz herausziehen, durch

hochheben aus Verrasterung l6sen und
herausnehmen.

Zum Einsetzen die Schublade auf die
Auszugsschienen setzen und ins Gerét
schieben. Schublade rastet durch
Niederdriicken ein.

Hinweis!

Bevor die GemUseschublade
herausgenommen werden kann, muss
vorher die darlberliegende Glasablage
herausgenommen werden.

Gefriergutschale

Gefriergutschale bis zum Anschlag
herausziehen, vorne anheben und
herausnehmen Bild .
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Energie sparen

e Gerédt in einem trockenen, belUftbaren
Raum aufstellen; nicht direkt in der
Sonne oder in der Nahe einer
Warmequelle (z. B. Heizkdrper, Herd).
Sonst eine Isolierplatte verwenden.

 Warme Speisen und Getranke
auBerhalb des Gerates abkihlen
lassen.

e Das Gefriergut zum Auftauen in den
Klhlschrank geben. Die Kalte des
Gefriergutes zur Kihlung von
Lebensmitteln nutzen.

e GeratetUr so kurz wie moglich 6ffnen.

e Die Geréaterlckseite sollte gelegentlich
mit einem Staubsauger oder Pinsel
gereinigt werden, um einen erhéhten
Stromverbrauch zu vermeiden.

Betriebsgerausche

Ganz normale Gerausche
Brummen - Kalteaggregat lauft.

Blubbernde, surrende oder gurgelnde
Gerausche - Kaltemittel flie3t durch die
Rohre.

Klicken — Motor schaltet ein oder aus.

Knacken — automatische Abtauung
erfolgt.
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Gerausche, die sich leicht
beheben lassen

Das Gerat steht uneben

Bitte richten Sie das Gerat mit Hilfe einer
Wasserwaage eben ein. Verwenden Sie
dazu die SchraubfliBe oder legen Sie
etwas unter.

Das Gerat “steht an”

Bitte rlicken Sie das Gerat von
anstehenden Mdbeln oder Geraten weg.

Schubladen, Kérbe oder
Abstellflichen wackeln oder klemmen

Priifen Sie bitte die herausnehmbaren
Teile und setzen Sie sie eventuell neu ein.

GefaBe beriihren sich

Ricken Sie bitte die Flaschen oder
GefaBe leicht auseinander.

Beleuchtung

LED-Beleuchtung

Bild il/10

Ihr Gerat ist mit einer wartungsfreien
LED-Beleuchtung ausgestattet.

Achtung!

Laserstrahlung der Klasse 1M (Norm IEC
60825). Nicht mit optischen Instrumenten
direkt in die Strahlung blicken. Gefahr von
Augenschéaden!

Reparaturen bei dieser Beleuchtung
durfen nur vom Kundendienst oder
autorisierten Fachkréften ausgefuhrt
werden.



Kleine Stérungen selbst beheben

Bevor Sie den Kundendienst rufen:
Uberprifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben

kdnnen.

Sie mussen die Kosten fur Beratung durch den Kundendienst selbst Ubernehmen —
auch wahrend der Garantiezeit!

Storung

Madgliche Ursache

Abhilfe

Temperatur weicht stark
von der Einstellung ab.

In einigen Fallen reicht es, wenn Sie
das Gerét fir 5 Minuten
ausschalten.

Ist die Temperatur zu warm, priifen
Sie nach wenigen Stunden, ob eine
Temperaturanndherung erfolgt ist.

Ist die Temperatur zu kalt, prifen
Sie am néchsten Tag die
Temperatur nochmal.

Die Beleuchtung
funktioniert nicht
Bild E/10.

Der Lichtschalter klemmt.

Die Beleuchtung ist defekt.

Priifen, ob der Lichtschalter sich
bewegen lasst. Bild El/9

Siehe Kapitel Beleuchtung.

Die Temperatur im
Kiihlraum ist zu kalt.

Kéltere
Gefrierraumtemperaturen
kdnnen auch kaltere
Kiihiraumtemperaturen
bewirken. Dieses ist
kéltetechnisch bedingt.

Temperatur im Kiihlraum etwas
warmer stellen.

Falls dies nicht ausreicht, z. B. bei
zu kalten Umgebungstemperaturen,
stellen Sie auch noch die
Gefrierraumtemperatur wérmer.

Keine Anzeige leuchtet.

Stromausfall; die Sicherung hat
ausgeldst; der Netzstecker sitzt
nicht fest.

Priifen, ob Strom vorhanden ist,
Sicherung muss eingeschaltet sein.

Die Temperatur im
Gefrierraum ist zu warm.

o Gefrierraumt(r ist offen.

* Die Be- und Entliftungs-6ff-
nungen sind verdeckt.

o Es wurden zu viele Lebens-
mittel auf einmal zum Gefrie-
ren eingelegt.

Tiir schlieBen.
Be- und Entliiftung sicherstellen.

Max. Gefriervermdgen nicht
uberschreiten.
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Storung Madgliche Ursache

Abhilfe

Gefrierraumtiir war lange Der Verdampfer (Kéltererzeuger)

Zeit offen; Temperatur wird  im Nofrost-System ist stark

nicht mehr erreicht. vereist, dass er nicht mehr
vollautomatisch abtaut.

Zum Abtauen des Verdampfers,
Gefriergut mit den Féchern
herausnehmen und gut isoliert an
einem kiihlen Platz lagern.

Gerat ausschalten und von der
Wand wegriicken. Gerétetiir offen
lassen.

Nach ca 20 Min. beginnt das
Tauwasser in die
Verdunstungsschale Bild [ auf der
Gerdteriickseite zu laufen. Um ein
Uberlaufen der Verdunstungsschale
in diesem Fall zu vermeiden,
Tauwasser mit einem Schwamm
aufsaugen.

Wenn kein Tauwasser mehr in die
Verdunstungschale lauft, ist der
Verdampfer abgetaut. Innenraum
reinigen. Gerat wieder in Betrieb
nehmen.

Sie finden diese Angaben auf dem

Kundendienst rufen Typenschild. Bild iH

Einen Kundendienst in Ihrer Nahe finden
Sie im Telefonbuch oder im
Kundendienst-Verzeichnis. Geben Sie
bitte dem Kundendienst die
Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die
Fertigungsnummer (FD-Nr.) des Gerétes
an.
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Bitte helfen Sie durch Nennung der
Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit,
unndtige Anfahrten zu vermeiden. Sie
sparen die damit verbundenen
Mehrkosten.



Information concerning
disposal

< Disposal of packaging

The packaging protects your appliance
from damage during transit. All packaging
materials are environmentally friendly and
recyclable. Please contribute to a better
environment by disposing of packaging
materials in an environmentally-friendly
manner.

Please ask your dealer or inquire at your
local authority about current means of
disposal.

<9 Disposal of your old
appliance

Old appliances are not worthless rubbish!
Valuable raw materials can be reclaimed
by recycling old appliances.

e= This appliance is labelled in

accordance with European Directive
mmm 2002/96/EG concerning used
electrical and electronic appliances
(waste electrical and electronic
equipment - WEEE). The guideline
determines the framework for the return
and recycling of used appliances as
applicable throughout the EU.

A Warning

Redundant appliances:
1. Pull out the mains plug.

2. Cut off the power cord and discard with
the mains plug.

Refrigerators contain refrigerants and the
insulation contains gases. Refrigerant and
gases must be disposed of properly.
Ensure that tubing of the refrigerant circuit
is not damaged prior to proper disposal.
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Safety and warning
information

Before you switch ON the
appliance

Please read the operating and installation
instructions carefully.

They contain important information

on how to install, use and maintain the
appliance.

Keep all documentation for subsequent
use or for the next owner.

Technical safety

e This appliance contains a small quantity
of environmentally-friendly but flam-
mable RB00a refrigerant. Ensure that
the tubing of the refrigerant circuit is not
damaged during transportation and
installation. Leaking refrigerant may
cause eye injuries or ignite.

If damage has occurred

— Keep naked flames and/or ignition
sources away from the appliance.

— Thoroughly ventilate the room for
several minutes.

— Switch off the appliance and pull out
the mains plug or switch off the fuse.

— Notify customer service.

The more refrigerant an appliance
contains, the larger the room must be.
Leaking refrigerant can form a flam-
mable gas-air mixture in rooms which
are too small.

The room must be at least 1 m3per 8 g
of refrigerant. The amount of refrigerant
in your appliance is indicated on the
rating plate inside the appliance.
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e Only customer service may change
the power cord and carry out any other
repairs. Improper installations and
repairs may put the user at considerable
risk.

Importantinformation when
using the appliance

e Never use electrical appliances inside
the appliance (e. g. heaters, electric ice
makers, etc.). Risk of explosion!

e Never use a steam cleaner to defrost
or clean the appliance. The steam may
penetrate electrical parts and cause
a short-circuit.

Risk of electric shock!

¢ Do not use pointed or sharp-edged
implements to remove frost or layers
of ice.
You could damage the refrigerant
tubing. Leaking refrigerant may ignite
or cause eye injuries.

¢ Do not store products which contain
flammable propellants (e. g. spray cans)
or explosive substances in the
appliance. Explosion hazard!

e Do not stand or support yourself on
the base, drawers or doors, etc.

¢ Before defrosting or cleaning the
appliance, switch off the appliance,
pull out the mains plug or switch off
the fuse.
Pull on the mains plug, not on the power
cord.



» Bottles which contain a high percentage
of alcohol must be sealed and stored in
an upright position.

e Keep plastic parts and the door seal
free of oil and grease. Otherwise, parts
and door seal will become porous.

e Never cover or block the ventilation
openings for the appliance.

e People who have limited physical,
sensory or mental abilities or inadequate
knowledge must not use this appliance
unless they are supervised or given
meticulous instructions.

e Do not store bottled or canned drinks
(especially carbonated drinks) in the
freezer compartment. Bottles and cans
may explode!

¢ Never put frozen food straight from the
freezer compartment into your mouth.
Risk of low-temperature burns!

e Avoid prolonged touching of frozen
food, ice or the evaporator pipes, etc.
Risk of low-temperature burns!

| en |
Children in the household

e Keep children away from packaging
and its parts. Danger of suffocation from
folding cartons and plastic film!

¢ Do not allow children to play with the
appliance!

« |f the appliance features a lock, keep
the key out of the reach of children.

General requirements
The appliance is suitable

e for refrigerating and freezing food,
e for making ice.

The appliance is designed for domestic
use.

The appliance has been
interference -suppressed in compliance
with EU Directive 2004/108/EC.

The refrigerant circuit has been tested for
leaks.

This product complies with the relevant
safety regulations for electrical appliances
(EN 80335/2/24).
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Connecting
the appliance

After installing the appliance, wait at least
1 hour until the appliance starts up.
During transportation the oil in the
compressor may have flowed into the
refrigeration system.

Before switching on the appliance for
the first time, clean the interior of the
appliance (see chapter Cleaning).

The socket should be freely accessible.
Connect the appliance only to
220-240 V/50 Hz alternating current via
a correctly installed earthed socket.
The socket must be fused with a 10 A
to 16 A fuse.

If the appliance is to be operated in

a non-European country, check on

the rating plate whether the indicated
voltage and current type correspond

to the values of your mains supply.

The rating plate is situated in the bottom
left-hand side of the appliance. The power
cord may be replaced by a technician
only.

A Warning

Never connect the appliance to electronic
energy saver plugs or to power inverters
which convert the direct current to 230 V
alternating current (e.g. solar equipment,
power supplies on ships).
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Getting to know your
appliance

Please fold out the illustrated last page.
These operating instructions apply to
several models.

The diagrams may differ.

Fig.
* not all models

1-8 Fascia

9 Light switch

10 Light (LED)

11 Air outlet opening

12 Shelves in the refrigerator
compartment

13 Bottle shelf

14 Vegetable container
15 Chiller compartment
16 Freezer drawer

17 Freezer shelf

18 Height-adjustable feet
19 Egg rack
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Butter and cheese compartment *
Activated carbon filters

Bottle holder *

Tray for large bottles

Ice pack/Frozen-food calendar *

Refrigerator compartment
Freezer compartment

Fascia
Fig. A

1

On/Off button

Switches the whole appliance on and
off.

Alarm button

Used to switch off the warning signal.
See “Warning signal” section.

Super freezing button

Switches super freezing on and off.
See “Super freezing” section.

Temperature selection button
freezer compartment

The button sets the temperature in the
freezer compartment.

The freezer compartment temperature
can be set from —24 °C to =16 °C.

Temperature display freezer
compartment

The numbers correspond to the set
freezer compartment temperatures
in°C.

Super cooling button

Is used to switch super cooling on
and off.

See “Super cooling” section.

Refrigerator compartment
temperature selection button

The button sets the temperature in the
refrigerator compartment.

The refrigerator compartment tempe-
rature can be set from +2 °C to +8 °C.

Temperature display refrigerator
compartment

The numbers correspond to the set
refrigerator compartment tempe-
ratures in °C.
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Note ambient
temperature and
ventilation

The climatic class can be found on the
rating plate and specifies the ambient
temperatures at which the appliance
may be operated.

Climatic class Permitted ambient
temperature

SN +10°Ct032°C

N +16°C1032°C

ST +16°Ct0 38 °C

T +16°Ct043°C

Note

The appliance is fully functional within
the room temperature limits of the
indicated climatic class. If an appliance
of climatic class SN is operated at
colder room temperatures, the
appliance will not be damaged up to a
temperature of +5 °C.

Ventilation

Fig.

The air at the back of the appliance will
heat up. This warm air must be allowed to
freely escape, otherwise the refrigerating
machine must perform more. This raises
electricity consumption. Hence, the
air-inlet and outlet apertures should never
be covered or blocked offl

We recommend a distance of 70 mm
from the back wall.
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Switching on
the appliance

Fig.
Press the On/Off button 1.

A warning signal sounds and alarm
button 2 flashes.

Press the “alarm” button. The warning
signal switches off.

The alarm button remains lit until the set
freezer compartment temperature has
been reached.

If the door is open, the interior light in the
refrigerator compartment is lit up.

Note

If the light switch is pressed when the
door is open, Fig. V9, the interior light
goes out as well as the control panel
displays.

The factory has recommended
the following temperatures:

+4°C
-18°C

Refrigerator compartment:
Freezer compartment:

Operating tips
¢ The fully automatic Nofrost system
keeps the freezer compartment and

refrigerator compartment free of ice.
Defrosting is no required.

e The sides of the housing are sometimes
heated slightly. This prevents conden-
sation in the area of the door seal.

« |f you cannot open the freezer compart-
ment door immediately after closing it,
wait 2-3 minutes until the partial
vacuum has equalised.



Selecting
the temperature
Fig.

Refrigeratorcompartment
(can be selected from +2 °C to +8 “C)

Keep pressing temperature selection
button 7 until the required refrigerator
compartment temperature is set.
The value last selected is stored.

The set temperature is indicated on
display 8.

We recommend a setting of +4 °C.

Perishable food should not be stored
warmer than +4 °C.

Freezercompartment
(can be selected from —16 °C to —24 °C)

Keep pressing temperature selection
button 4 until the required freezer
compartment temperature is set.
The value last selected is stored.

The set temperature is indicated on
display 5.

We recommend a setting of —18 °C in the
freezer compartment.

Warning signal

Door warning signal
A long-term warning signal sounds if the

appliance door is left open for longer than

one minute.

Close the door to switch off the warning
signal.

Temperature warning

The temperature warning signal switches
on if the freezer compartment is too warm.

Alarm button  Explanation

illuminates Temperature warning: Frozen
food is not at risk of thawing.

flashes Thaw warning: Frozen food is

or has been at risk of thawing.

Thaw warning

If taste, odour and appearance have not
changed, the food can be boiled or fried
and then refrozen.

No longer store the frozen produce for the
max. storage period.

Temperature warning

The warning signal may switch on without
any risk to the frozen food:

¢ When the appliance is switched on.

¢ When large quantities of fresh food are
placed in the appliance.

e |f the freezer compartment door is open
too long.

Switching off the warning signal

Fig. A

If the alarm button 2 is pressed, the

warning signal switches off and the
display is reset to standby.
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Interior fittings

Shelves/containers

You can reposition the inner shelves and
the containers in the door as required:
pull shelf forwards, lower and swivel out
to the side. Lift the container and remove.

Chillercompartment

Fig. V15

The chiller compartment has lower
temperatures than the refrigerator
compartment.

Even temperatures below 0°C may occur.

Ideal for storing fish, meat and sausage.
Not suitable for salads and vegetables
and produce sensitive to cold.

Bottle shelf

Fig.
Bottles can be stored securely on the
bottle shelf.

Drawer for sausage

and cheese

Fig. H

The drawer can be removed for adding
and removing food. Lift the drawer and

pull out. The drawer holder
can be adjusted.

Vegetable container with

humidity controller

Fig. @

The vegetable container is the optimum
storage location for fresh fruit and
vegetables. A humidity controller and

a special seal can be used to adjust the
air humidity in the vegetable container.
This allows fresh fruit and vegetables
to be stored twice as long as with
conventional storage.
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Notes

& Fruit sensitive to cold (e.g. pineapple,
banana, papaya and citrus fruit) and
vegetables sensitive to cold (e.g.
aubergines, cucumbers, zucchini,
peppers, tomatoes and potatoes)
should be stored outside
the refrigerator at temperatures
of approx. +8 °C to +12 °C for
optimum preservation of quality and
flavour.

# Condensation may form in the
vegetable container depending on the
type and quantity of products stored.
Remove condensation with a dry cloth
and adjust air humidity in the
vegetable container with the humidity
controller.

Ice block

Fig.

If a power failure or malfunction occurs,
the ice blocks can be used to slow down
the thawing process. The ice blocks can

also be used to cool food temporarily ,
e.g. in a cold bag.

Freezer calendar

Fig. V24

The figures next to the symbols indicate
the permitted storage period of the
produce in months. When purchasing
frozen produce, observe the date of
manufacture or sell-by date.

Activated carbon filters

Fig. IlV21

This filter is used to suppress unpleasant
odours in the refrigerator compartment.



Sticker “OK”

not all models

The “OK” temperature monitor can be
used to determine temperatures below
+4 °C. Gradually reduce the temperature
if the sticker does not indicate “OK”.

Note

When the appliance is switched on,
it may take 12 hours until the temperature

is reached.
Temperature

Correct setting
too high, reduce
temperature.

Storing food in
the appliance

When storing food, comply with
the following:

¢ Wrap or cover food before placing in
the appliance. This will retain the aroma,
colour and freshness of the food.
In addition, flavours will not be
transferred between foods and the
plastic parts will not become
discoloured.

e Allow warm food and drinks to cool
down before placing in the appliance!

e Do not block air vents in the refrigerator
compartment with food products to
avoid hindering air circulation.

Food stored directly in front of the air
vents are liable to freeze due to the cold
air flowing out of the vents.

We recommend arranging the food

as follows:

¢ On the shelves in the refrigerator
compartment:
Bakery products, ready meals, cold
sensitive fruit and vegetables

¢ In the vegetable drawer:
Vegetables, salad, fruit

e In the chiller compartment:
Fish, meat and sausage

¢ In the door (from top to bottom):
Butter, cheese, eggs, tubes, small
bottles, large bottles, milk, juice cartons

¢ In the freezer compartment:
Frozen food, ice cubes, ice cream

Usable capacity

Information on the usable capacity can be
found inside your appliance on the rating
plate.

Freezing fresh food

Freezing food yourself

If you are freezing food yourself, use only
fresh, undamaged food.

The following foods are suitable for
freezing:

Meat and sausage products, poultry and
game, fish, vegetables, herbs, fruit, cakes
and pastries, pizza, ready meals,
leftovers, egg yolk and egg-white.

The following foods are not suitable
for freezing:

Eggs in shells, soured cream and
mayonnaise, green salads, radishes and
onions.
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Blanching vegetables and fruit

To retain colour, flavour, aroma and
vitamin C, vegetables and fruits should
be blanched prior to freezing.
Blanching is the brief immersion

of vegetables and fruit in boiling water.
Literature on freezing and blanching

is available in bookshops.

Packing food

1. Place the food in the wrapping.
2. Press out all the air.

3. Seal the wrapping.

4. Label the wrapping with the contents
and date.

The following products are not
suitable for wrapping food:
Wrapping paper, greaseproof paper,
cellophane, refuse bags and used
shopping bags.

The following products are suitable for
wrapping food:

Plastic film, polyethylene blown film,
aluminium foil and freezer tins.

These products can be purchased from
your dealer.

The following products are suitable for
sealing the wrapped food:

Rubber bands, plastic clips, string,
cold-resistant adhesive tape.

Bags and polyethylene blown film can be
sealed with a film sealer.
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Freezing and storing
frozen food

Buying frozen food
The packaging must not be damaged.
Note the sell-by date.

The temperature in the supermarket
freezer should be —18 °C or lower.

Transport the frozen food in an insulating
bag, where possible and put it quickly into
the freezer compartment.

Storing food in the
appliance

Freeze large quantities preferably in the
top compartments where food freezes
particularly quickly and therefore also
gently. Place the food over the whole
area of the compartments or the freezer
drawers.

Food which is already frozen must not
come into contact with the food which is
to be frozen. If required, move the frozen
food to the freezer drawers.

Storing frozen food

¢ To ensure good air circulation in the
appliance, insert the freezer drawers
all the way.

e |f lot of food is to be placed in the
freezer compartment, all the freezer
drawers can be taken out of the
appliance and the food stacked
directly on the freezer shelves.

To remove a freezer drawer, pull out

Ia:I_I the way, lift at the front and remove.
ig.



Super freezing

Food should be frozen solid as quickly as
possible. Vitamins, nutritional values,
appearance and taste are therefore
retained.

To prevent an undesirable temperature
rise when placing fresh food in the freezer
compartment, switch on super freezing
several hours beforehand.

As arule, 4-6 hours is adequate. If max.
freezing capacity is to be utilised,
24 hours are required.

Smaller quantities of food (up to 2 kg) can
be frozen without “Super freezing”.

Switching the super freezing
compartments on and off

The super freezing button, Fig. B3,
activates and deactivates this mode.

Super freezing switches off automatically
after 22 days at the latest.

Super cooling

Super cooling cools the refrigerator
compartment as cold as possible for
approx. 6 hours. Then the temperature
set before super cooling mode is
automatically restored.

Switch on super cooling mode, e.g.:

¢ Before placing large quantities of food in
the refrigerator compartment.

e To cool drinks quickly.
Switching super cooling on and off

The super cooling button, Fig. E1/6,
activates and deactivates this mode.

Max. freezer capacity

Food should be frozen right through as
quickly as possible. Only in this way are
vitamins, nutritional values, appearance
and taste retained. Therefore, you should
not exceed the maximum freezing
capacity of your appliance.

Freezing capacity

Information about the max. freezing
capacity within 24 hours can be found
on the rating plate.

Defrosting frozen
produce

Depending on the type of food and
intended use, frozen produce can be
defrosted:

e At room temperature,
¢ In a refrigerator,

¢ |In an electric oven, with/without fan
assisted hot-air,

¢ In a microwave

Note

Do NOT refreeze food which is beginning

to defrost or which has already defrosted.
Only food which is subsequently prepared
(cooked or fried) may be refrozen.

No longer store the frozen produce for the
max. storage period.
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Switching off and
disconnecting the
appliance

Switching off the appliance
Press the On/Off button. Fig. B/1

Disconnecting the
appliance

If you do not use the appliance for
a prolonged period:

1. Switch off the appliance.

2. Pull out the mains plug or switch off
the fuse.

3. Clean the appliance.
4. Leave the appliance door open.

Cleaning the appliance

Attention!

Never clean shelves and containers in the
dishwasher. The parts may warp!

Do not use abrasive, chloride or acidic
cleaning agents or solvents.

Water used for cleaning must not drip into
the

* slots in the front base area in the freezer
compartment,

» fascia
e or light.
Proceed as follows:

e Before cleaning: Switch off the appliance.

¢ Pull out the mains plug or switch off the
fusel
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¢ Clean the appliance with a soft cloth,
lukewarm water and a little pH-neutral
washing-up liquid. The rinsing water
must not run into the light.

¢ Wipe the door seal with clear water only
and then wipe dry thoroughly.

o After cleaning reconnect and switch on
the appliance.

Taking out the equipment

All variable parts of the refrigerator
compartment can be taken out for
cleaning.

Glass compartments

Pull the glass shelves forwards and take
out.

Glass shelf above the vegetable
drawer

Before the glass shelf can be taken out,
pull out the vegetable drawer.

The glass shelf can be taken apart for
cleaning. Fig. H

Glass shelf cold storage compartment
(not all models)

Note

Do not clean glass shelf of the cold
storage compartment under running
water.

Before removing the glass shelf, remove
vegetable container and cold storage
compartment.

Fig.

Press the holder upwards and take out
the glass shelf.

Drawers in the refrigerator
compartment

Fig.

Pull out the drawer all the way, lift up and
remove.



To insert the drawer, place on the
telescopic rails and push into the
appliance.

Drawer engages by pressing it down.

Note!

Before the vegetable drawer can be taken
out, the glass shelf above must be taken
out.

Freezer drawer

Pull out the freezer drawer all the way, lift
at the front and remove. Fig. B

Tips for saving energy

¢ Install the appliance in a cool, well
ventilated room, but not in direct
sunlight and not near a heat source
(radiator, cooker, etc.). Otherwise,
use an insulating plate.

¢ Allow warm food and drinks to cool
down outside the appliance.

* When thawing frozen food, place it in
the refrigerator compartment. The low
temperature of the frozen food will
then cool the food in the refrigerator
compartment.

* Open the appliance door as briefly
as possible.

¢ QOccasionally clean the rear of the
appliance with a vacuum cleaner or
paint brush to prevent an increased
power consumption.

Operating noises

Normal noises
Humming - refrigerating unit is running.

Bubbling, gurgling or whirring noises -
refrigerant is flowing through the tubing.

Clicking — motor is switching on or off.

Clicking— automatic defrost switching on.

Noises which can be easily
rectified

The appliance is not level

Please align the appliance with a spirit
level. Use the height-adjustable feet
or place something under the feet.

The appliance is touching adjacent
units or appliances

Please move the appliance away from
adjacent units or appliances.

Drawers, baskets or storage areas are
loose or sticking

Please check the removable parts and,

if required, reinsert them.

Receptacles are touching each other

Please move bottles or receptacles away
from each other.

Light

LED light

Fig. /10
Your appliance features a mainte-
nance-free LED light.

Attention!

Class 1M laser lighting (IEC 60825
Standard). Do not look directly into the
lighting with optical instruments.

Risk of eye injury!

These lights may be repaired by customer
service or authorised technicians only.
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Eliminating minor faults yourself

Before you call customer service:
Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following

information.

Customer service will charge you for advice, even if the appliance is still under
guaranteel!

Fault Possible cause Remedial action

Temperature differs greatly
from the set value.

In some cases it is adequate to
switch off the appliance for
5 minutes.

If the temperature is too high, wait
a few hours and check whether the
temperature has approached the
set value.

If the temperature is too low, check
the temperature again the next day.

The light does not function.
Fig. /10

Light switch is sticking.

Check whether the light switch can
move. Fig. /9

The light (LED) is defective.

See chapter “Light”.

The temperature in the
refrigerator compartment
is too cold.

Colder temperatures in the
freezer compartment may also
result in colder temperatures in
the refrigerator compartment.
This is a consequence of
refrigeration.

Slightly increase the temperature in
the refrigerator compartment.

If this is not adequate, e.g. because
ambient temperatures are too cold,

also increase the temperature in the
freezer compartment.

Displays do not illuminate.

Power failure; the fuse has been
switched off; the mains plug has
not been inserted properly.

Check whether the power is on,
the fuse must be switched on.

The temperature in the
freezer compartment is
too warm.
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o Freezer compartment door is
open.

Close the door.

» The ventilation openings are
blocked.

Ensure that there is adequate
ventilation,

¢ Too much food was placed in
the freezer compartment at
once.

Do not exceed max. freezing
capacity.



Fault Possible cause

Remedial action

Freezer compartment door  The evaporator (refrigeration

was open for a long time; generator) in the No Frost

temperature is no longer system is covered in thick ice

reached. and can no longer be defrosted
fully automatically.

To defrost the evaporator,
remove the frozen food with the
compartments, insulate well and
store in a cool location.

Switch off the appliance and move
it away from the wall. Leave the
appliance door open.

After approx. 20 min. the
condensation begins to run into the
gvaporation pan, Fig. i, at the rear
of the appliance. To prevent the
evaporation pan from overflowing in
this case, mop up the condensation
with a sponge.

The evaporator is defrosted when
the water stops running into the
evaporation pan. Clean the interior.
Switch the appliance back on again.

Customer service

Please check your telephone book or the
customer-service list for your nearest
customer-service facility. When
contacting customer service, please
ALWAYS quote the product number
(E-number) and production number

(FD-number) of your appliance.

These numbers can be found on the
rating plate. Fig. iB

To prevent unnecessary call-outs, please
assist customer service by quoting the
product and production numbers. This
will save you additional costs.
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Giderme Bilgileri

<» Yeni cihazin ambalajinin
giderilmesi

Ambalaj cihazinizi transport hasarlarina
kars! korur. Yeni cihazin ambalaji igin
kullanilan tim malzemeler gcevreye
zarar vermeyen tlrden olup, yeniden
geri kazanilabilir. Ambalajlar cevreci
bir giderme ve yeniden degerlendirme
islemine tabi tutarak, lGtfen siz de

¢evrenin korunmasinda yardimci olunuz.

Saticiniz veya bagh bulundugunuz
belediye (izerinden aktlel eski cihaz
giderme ydéntemleri ve ¢opleri yeniden
degerlendirme merkezleri hakkinda
bilgi aliniz.
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<» Eski cihazin giderilmesi

Eski cihazlar hi¢ dederi olmayan ¢6p
degildir! Cevreci bir giderme isleminden
gecirilerek, cok degerli ham maddeler
yeniden kullaniimak Gzere geri
kazanilabilir.

ez Bu cihaz, dSmrind doldurmus

K elektrikli ve elektronik cihazlar ile
mmm ilgili Avrupa yénetmeligi
2002/96/EG'ye (waste electrical and
electronic equipment - WEEE) uygun
sekilde isaretlenmigtir. Bu yonetmelik,
eski cihazlarin geri alimi ve
degerlendiriimesi ile ilgili AB-capindaki
uygulamalarin gergevesini
belirtmektedir.

A Uyan

Eskimis ve artik kullaniimayacak
cihazlarda

1. Cihazin elektrik figini prizden
cikariniz.

2. Elektrik kablosunu kesip, fisi ile birlikte
cihazdan ayiriniz.

Sogutma cihazlarinin iginde sogutucu
maddeler vardir, yalitim tertibatlarinda
ise izolasyon gazlar vardir. Sogutma
maddeleri ve gazlar uzmanca
giderilmelidir. Eski cihaz uzmanca

ve gevreye zarar vermeyecek

sekilde giderilinceye kadar, sogutucu
madde sirklilasyon borularinin zarar
gbérmemesine dikkat ediniz.



Bir cihazin icinde ne kadar ¢ok

T H H sogutucu madde olursa, cihazin
G.uv_enl_lk ve IkaZ kuruldugu yer de o kadar blyUk
bllgllerl olmaldir. Cok kigik yerlerde,

. . sogutma maddesi devresinde
Cihazi calistirmadan 6nce bir kagak s6z konusu oldugunda,

Cihaz ¢calistirmadan &nce, kullanma ve yanici bir gaz hava kangimi olugabilir.

montaj talimatlarindaki bilgileri dikkatlice Her 8 gram sogutma maddesi igin
okuyunuz. gerekli olan yerin hacmi en az 1 m3
Bu talimatlarda cihazin kurulmasi, olmalidir. Cihazinizin iginde bulunan
yerlestirilmesi, kullaniimasi ve bakimi sogutma maddesinin miktari, cihazin
ile ilgili dGnemli bilgiler bulunmaktadir. ic kismindaki tip levhasinda yazilidir.

Belge ve dokUmanlari sonradan
kullanma ihtimalinden veya cihazi
satacak olursaniz, yeni sahibi igin

¢ Elektrik sebekesi baglanti hattinin
degistirilmesi ve diger onarim
calismalar sadece yetkili servis

saklayiniz. tarafindan yapilmalidir. Gerektigi
. e . gibi yapilmayan kurma iglemleri
Teknik guven"k ve onarimlar kullanici icin énemli
» Bu cihaz az miktarda gevreye zarar zararlara neden olabilir.
vermeyen fakat yanici 6zelligi olan
R600a sogutma maddesini ihtiva Kullanimda

etmektedir. Tasinma esnasinda ve

kurulurken cihazin sogutucu madde

sirkllasyon sisteminin zarar

gbérmemesine dikkat ediniz.

Bu devrenin zarar gérmesi halinde,

disar fiskiracak sogutucu madde

g6z yaralanmasina sebep olabilir « Cihazi temizlemek veya buzunu

veya tutusup yanabilir. ¢cdzmek icin asla buharli temizleme

Hasar durumunda cihazlan kullanmayln|;: Buhar elektrikli
parcalara temas edebilir ve kisa devre

— Acik ates veya alev kaynaklar olmasina sebep olabilir.

cihazdan uzak tutulmalidir. Elektrik carpma tehlikesi!

¢ Cihaz icinde kesinlikle elektrikli
cihazlar kullanmayiniz (6rn. isitma
cihazlari, elektrikli dondurma yapma
cihazlari v.s.).
Patlama tehlikesi!

— Cihazin kurulu oldugu yer birkag
dakika havalandiriimalidir.

— Cihazi kapatiniz, elektrik fisini cekip
cikariniz veya cihazin bagli oldugu
sigortay! kapatiniz..

— Yetkili servise haber verilmelidir.
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e Kar, kirag! ve buz tabakalarini
temizlemek icin, sivri veya keskin
kenarli cisimler kullanmayiniz.

Aksi halde sogutucu madde
sirkiilasyon borularinin zarar gérme
tehlikesi s6z konusudur. Borulardan
disar puasklren sogutucu madde
alevlenebilir veya gozlerin
yaralanmasina yol acabilir.

Cihazin icinde yanici tahrik gazi ihtiva
eden Urlnler (6rn. sprey kutulan) ve
patlayict maddeler bulundurmayiniz
Patlama tehlikesi!

Cihazin tabanini, raflarini, kapilarini
ve bu gibi parcalarini basamak
niyetine veya destek olarak
kullanmayiniz.

Buz ¢6zme ve temizleme islemi icin,
cihazi kapatiniz, elektrik fisini ¢ekip
prizden ¢ikariniz veya cihazin bagh
oldugu sigortay! kapatiniz.

Fisi cekip cikarirken, fisten tutup
cekiniz, elektrik kablosundan degil.

¢ Alkol orani yiiksek olan sivi dolu
siseleri iyice kapatarak ve dik olarak
buzdolabina koyunuz.
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¢ Cihazin plastik parcalarina ve
kapinin contasina sivi ve kati yag
degmemesine 6zen godsteriniz. Aksi
halde bu parcalar delinip asinabilir.

¢ Cihazin hava giris ve ¢ikis delikleri
kesinlikle 6rtiimemeli ve dnleri
kapatiimamalidir.

¢ Fiziksel, algilamasal veya psikolojik
kaabiliyetleri sinirli olan veya
kullanmak icin yeterli bilgiye sahip
olmayan kisiler, bu cihazi sadece
denetim altinda veya detayli egitim
verildikten sonra kullanmalidir.

e Sise ve kutu igindeki sivi maddeleri
(6zellikle karbonik asit ihtiva eden
icecekleri) dondurucu bélimiine
koymayiniz. Siseler ve kutular
patlayabilir!

e Dondurulmus besinleri kesinlikle
dondurucudan ¢ikarr ¢ikarmaz
agziniza almayiniz.

Donma yanigi tehlikesi!

e Ellerinizin uzun bir slire dondurulmus
besine, buza veya buharlastirici
borularina vs. temas etmesini
Onleyiniz.

Donma yanigi tehlikesi!



Evdeki cocuklar

e Ambalajlari ve ambalaj pargalarini
¢ocuklara vermeyiniz. Katlanabilen
karton kutu ve folyolardan dolayi,
havasiz kalip bogulabilirler!

¢ Bu cihaz ¢ocuklar icin bir oyuncak
degildir!

e Kapisinda kilit tertibati olan cihazlarda:

Kilidin anahtarnni ¢ocuklarin
erisemiyecekleri bir yerde muhafaza
ediniz!

Genel yonetmelikler
Bu cihaz

¢ besinlerin sogutulmasi ve
dondurulmasi icin kullanihr.

¢ Buz hazirlamak igin kullanilir.
Bu cihaz evde kullaniimak igin
Uretilmigtir.

Cihaz, 2004/108/EC AB direktiflerine
istinaden parazitlenmeye karsi
korunmustur.

Sogutucu madde devresinin
sizdirmazli§l kontrol edilmigtir.

Bu Urln, elektrikli cihazlar i¢in gecerli
olan guvenlik ydnetmeliklerine uygundur
(EN 60335/2/24).

Cihazin elektrik
baglantisi

Cihaz kurduktan sonra, g¢alistirmadan
Once en az 1 saat bekleyiniz. Cihazin
nakli esnasinda, kompresor icindeki
yagin sogutma sistemine dagiimasi
mimkandr.

Cihaz ilk kez ¢alistirmadan 6nce,
cihazin i¢ kismi temizlenmelidir
(bkz. Cihazin temizlenmesi).

Cihazin elektrik baglanti prizine rahat
ulasilabilmelidir. Cihazi sadece
yoénetmeliklere uygun bir sekilde takiimig
olan ve 220-240 V/50 Hz alternatif
akima sahip bir prize baglayiniz. Priz,
10-16 A degerinde bir sigortaya sahip
olmalidr.

Avrupa disinda kalan llkelerde
kullanilacak olan cihazlarda, tip
levhasina bakip, cihazin baglama
geriliminin ve akim tirindn sizin elektrik
sebekenizin degerlerine uyup
uymadigini kontrol ediniz. Tip levhasi
cihazin iginde sol alt taraftadir. Sebeke
baglantisi tesisati degisiminin gerektigi
durumlarda sadece bir uzmana
basvurulmalidir.

A\ Uyan

Cihaz kesinlikle elektronik enerji tasarruf
prizlerine ve dogru akimi 230 V alternatif
akima ceviren konvertisérlere
baglanmamalidir (6rn-glines ener;ji
sistemleri, gemi elektrik akimi
sebekeleri).
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Cihaz 6zelliklerinin
ogrenilmesi

Latfen dnce resimlerin bulundudu son
sayfayi aciniz. Bu kullanma kilavuzu
birden fazla model i¢in gecerlidir.

Resimlerde farkhliklar olabilir.

Resim
* Her modelde yoktur

1-8 Kumanda panosu

9 lIsik salteri

10 Aydinlatma (LED)

11 Hava cikis delikleri

12 Sogutma bolmesindeki raflar
13 Sise rafi

14 Sebze kabi

15 Chiller gézii

16 Dondurulmus besin kabi
17 Dondurucu 1zgarasi

18 Vidal ayaklar

19 Yumurtalik
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Tereyagi ve peynir kabi *
Aktif karbon filtresi

Sise tutucusu *

Blylk sise rafi

Sogutma akusu/
Dondurucu takvimi *

Sogutucu boéimesi
Dondurucu boimesi

Kumanda panosu
ResimHA

1

Acma/Kapama tusu

Tum cihazin agilmasi ve kapatiimasi
icin kullanilir.

Alarm tusu

ikaz sesinin kapatiimasi igin kullanilir.
“lkaz sesi" bélimune bakiniz.

Super dondurma fonksiyonu tusu

Siiper dondurma fonksiyonunun
aclimasi ve kapatiimasi icin
kullanilir.

"Super dondurma" boélimine
bakiniz.



Dondurucu béimesi isi ayar tusu
Bu tus ile, dondurucu béimesinin 1si
derecesi ayarlanir.

Dondurucu bdlmesinin sicakligi,
—24 °C den -16 °C ye kadar
ayarlanabilir,

Dondurucu boélmesi i1s1 derecesi
gostergesi

Isikli gbsterge cubugundaki sayilar,
dondurucu bdlmesindeki sogukluk
derecesinin °C turinden degerine
esittir.

Siiper sogutma tusu

Slper sogutma fonksiyonunu agmak
ve kapatmak icin kullanilir.

"Super sogutma" bélimiine bakiniz.

Sogutucu bdélmesi isi derecesi
ayar tusu

Bu tus ile, sogutucu bélmesinin isi
derecesi ayarlanir.

Sogutucu bdlmesinin sicakhigi +2 °C
ile +8 °C arasinda ayarlanabilir.

Sogutucu bdélmesi isi derecesi
gostergesi

Sayilar, ayarlanmigs kiler bélmesi isi
derecelerini °C tlriinden gosterir.

Oda sicakhigina
ve havalandirmaya
dikkat edilmesi

Klima sinifi, tip levhasinda bildirilmistir.
Bu bilgi, cihazi hangi cevre
sicakliklarinda kullanabileceginizi bildirir.

Klima sinifi Kabul edilebilir
cevre sicakhigi
SN +10 °C'den
32 °C'ye kadar
N +16 °C'den
32 °C'ye kadar
ST +16 "C'den 38 C'ye
kadar
To6 +16 °C'den
43 °C'ye kadar
Bilgi

Cihaz, bildiriimis klima sinifina ait oda
sicakhgi sinirlari dahilinde, sahip oldugu
tim islevleri ile calisir. Eger SN klima
sinifina dahil olan bir cihaz daha soguk
oda sicakliklarinda isletilirse, +5 °C'ye
kadar cihazda herhangi bir hasar
olmayacag garanti edilir.

Havalandirma
Resim

Cihazin arka tarafindaki hava isinir.
Isinan havanin rahatca ¢ikip gidebilmesi
gerekir. Aksi halde kompresoér cok
calismasi gerekir. Bu da daha fazla
elektrik tiketimine sebep olur.

Bu nedenle: Havalandirma deliklerini
kesinlikle kapatmayiniz ve dnlerine
engel koymayiniz!

Arka duvara 70 mm mesafe olmasinin
saglanmasini tavsiye ediyoruz.
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Cihazin devreye
sokulmasi

Resim
Agma/Kapama tusuna 1 basiimalidir.

Bir ikaz sesi duyulur ve alarm tusu 2
yanip sbner.

Alarm tusuna basiniz. ikaz sesi kapanir.

Dondurucu bélmesi icin ayarlanmisg isi
derecesine ulasilincaya kadar, alarm
tusunun lambasi yanar.

Cihazin kapag! a¢ik olunca, sogutucu
bdlmesinin aydinlatmasi yanar.

Not

Cihazin kapagi agikken isik salterine,
Resim /9, basilirsa, i¢ aydinlatma ve
kumanda panelinin gostergeleri sdner.

Fabrika ayari olarak asagidaki dereceler
Onerilmektedir:

+4 °C
-18°C

Sogutucu boélmesi:
Dondurucu béimesi:

Kullanim ile ilgili bilgiler

e Tamamen otomatik buz olugmasini
Onleme Nofrost-sistemi sayesinde,
dondurucu bdlmesi ve sogutucu
bdlmesi buz tutmaz. Boylelikle artik
buz ¢dzme islemine gerek yoktur.

e Govdenin 6n ylzleri kismen biraz
isitilir; boylelikle kapi contasinin
bulundugu alanda terlemeden
kaynaklanan su olugmasi énlenir.

e Dondurucu bdimesi kapatildiktan
sonra kap! hemen tekrar agilmazsa,
olusmus olan vakum dengeleninceye
kadar, iki U¢ dakika bekleyiniz.
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Sicaklik derecesinin
ayarlanmasi

Resim

Sogutucu boélmesi:
(+2 °C ile +8 °C arasinda ayarlanabilir)

Istediginiz kiler bolmesi 1s1 derecesi
ayarlanincaya kadar, 1s1 ayar tusuna 7
arka arkaya basiniz. Son olarak
ayarlanmis olan deger hafizaya
kaydedilir.

Ayarlanmis olan sicaklik ilgili
gostergede 8 gosterilir.

+4 °C ayarlamanizi éneriyoruz.

Hassas besinler +4 °C'den daha sicak
muhafaza edilmemelidir.

Dondurucu bolmesi

(-16 °C ile —24 °C arasinda
ayarlanabilir)

Istediginiz dondurucu bélmesi sl
derecesi ayarlanincaya kadar, i1si1 ayar
tusuna 4 arka arkaya basiniz. Son
olarak ayarlanmis olan deger hafizaya
kaydedilir.

Ayarlanmis olan sicaklik ilgili
gbstergede 5 gosterilir.

Dondurucu béimesinde -18 °C
ayarlamanizi tavsiye ediyoruz.



Uyari sesi

Cihaz kapisi ikaz sesi

Cihaz kapilarindan birisi bir dakikadan
daha uzun bir stre agik kalirsa, araliksiz
calan bir ikaz sesi devreye girer.

Kapi kapatilinca, uyari sesi de yine
kapanir.

Sicaklik derecesi ikaz sesi

IsI derecesi ikaz sesi, dondurucu
bdélmesi ¢ok sicak oldugu zaman
devreye girer.

alarm Aciklama

tusu

yaniyor Isi derecesi ikazi:
Dondurulmus besinler igin
tehlike s6z konusu degil.

yanip Buz ¢éziilme ikazi:

sonlyor Dondurulmus besinler igin

tehlike s6z konusu veya
geride kalmis bir sure icinde
tehlike s6z konusu olmustu.

Buz c¢éziilme ikazi

Eger besinlerin tadi, kokusu ve
gorunusu degismemisse, besinler
pisirildikten veya kizartildiktan sonra
yeniden dondurulabilir.

Azami depolama slresini bu durumda
tamamen kullanmayiniz.

Isi derecesi ikazi

Dondurulmus besinler igin tehlike
olmadigi halde, su durumlarda uyar sesi
devreye girebilir:

¢ Cihaz ilk defa calistinidiginda.

¢ Cihaza fazla miktarda taze gida
maddeleri konuldugu zaman.

e Dondurucu bélmesinin kapisi ¢ok uzun
bir stire acgik kaldiysa.

ikaz sesinin kapatiimasi
ResimHA

Alarm tusu 2 basilinca, ikaz sesi kapanir
ve gosterge yeniden calismaya hazir
moduna geger.

Dolabin

Raflar/Kap

Ic kismin raflarnini, kapi igindeki

raflari ve gozleri, ihtiyaciniza gore
degistirebilirsiniz: llgili rafi dne dogru
¢ekiniz, 6n tarafini asagi indiriniz ve
yana dogru cevirerek disan ¢ikariniz.
Kabi yukar kaldiriniz ve disar ¢ikariniz.

Chiller g6zt
Resim /15

Soguk depolama (Chiller) gbzindeki
sogukluk derecesi, sogutucu
bélmesindeki dereceden daha dugUktir.
0 °C altinda dereceler de s6z konusu
olabilir.

Balik, et ve sucuk depolamak icin
idealdir. Salata, sebze ve soguga kars!
hassas besinler icin uygun degildir.

Sise rafi

Resim@l

Sise rafinda siseler emin bir sekilde
muhafaza edilebilir.
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Salam, sucuk ve peynir
cekmecesi
Resim B

Cekmeceyi besin doldurmak veya besin
almak icin disari ¢ikarabilirsiniz. Bunun
icin cekmeceyi yukariya dogru kaldiriniz.
Cekmece tutucusu degiskendir.

Nem ayar diizenegine sahip
sebze kabi
ResimA

Sebze kabl, taze meyve ve sebze igin
mukemmel depolama yeridir. Bir nem
ayar duzeni ve 6zel bir contalama sistemi
sayesinde, sebze kabinin icindeki hava
neminin orani ayarlanarak uygun
kilinabilir. Boylelikle taze meyve ve
sebze, geleneksel depolama siiresinin iki
misli kadar uzun bir stire depolanabilir.

Sebze kabindaki hava nemi, depolanmis
taze Urlnlerin tlrtne ve miktarina uygun
ayarlanmalidir:

® Oncelikle meyve ve yodun miktarda
doldurmada - distk hava nemi orani

# Oncelikle sebze ve karisik
doldurmada veya az miktarda
doldurmada - yuksek hava nemi orani

Bilgiler

@ Soguk derecelere karsi hassas
meyveler (6rn. ananas, muz, papaya
ve narenciyeler) ve sebzeler (orn.
patlican, salatalik, kabak, biber,
domates ve patates), kalitenin ve
aromanin en iyi sekilde korunmast icin
buzdolabinin disinda, yaklasik +8 °C
ila +12 °C'de arasinda depolanmalidir.

# Depolama miktarina ve depolanan
besine gbre, sebze kabi icinde su
yogusmasi s6z konusu olabilir.
Yogusan suyu kuru bir bez ile siliniz ve
sebze kabi icindeki hava nemi oranini
nem ayar dizeni lzerinden uygun
sekilde ayarlaymniz.
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Sogutma Akiuleri
Res.

Sogutma akdleri, cereyan kesilmesi
veya bir ariza durumunda donmus
besinlerin 1sinmasini yavaslatirlar.
Sogutma akdleri, gida maddelerinin
gecici olarak érnegin bir sogutma
cantasinda soguk tutulmalan icin de
kullanilabilirler.

Dondurucu takvimi

Resim /24

Sembollere tertip edilmis sayilar,
dondurulmus besinler i¢in izin verilen
depolama suresini ay tiriinden bildirir.
Piyasada satin alinabilen hazir derin
dondurulmus besinlerde, Uretim tarihine
veya son kullanma tarihine dikkat
edilmelidir.

Aktif karbon filtresi

Resim /21

Bu filtre ile, sogutucu bélmesindeki kot
kokular azaltilr.

Cikartma "OK”
(TAMAM)

her model icin gecerli degil

"OK” (TAMAM) 1si derecesi kontroll ile,
+4 °C altindaki 1sI dereceleri tespit
edilebilir. EGer ¢ikartma "OK” (TAMAM)
gOstermezse, isi derecesini kademeli
olarak daha soguk bir dereceye
ayarlayiniz.

Bilgi
Cihaz yeni devreye sokuldugunda,
ayarlanmis 1si derecesine ulagsmasi

12 saat kadar surebilir.
Is1 derecesi

Dogru ayar
cok yiiksek,
1s1 derecesini
daha soguk.




Besinlerin
yerlestiriimesi

Besinleri yerlestirirken dikkat
edilecek noktalar

* Besinleri ambalajli veya iyice
kapatiimis olarak dolaba yerlestiriniz.
Bdylelikle besinlerin tadi, rengi ve
tazeligi muhafaza edilmis olur.
Ayrica besinler arasinda birbirlerine
tad ve koku verme olayi ve plastik
parcalarin renginin degismesi
Onlenmis olur.

¢ Sicak yiyecek ve icecekleri dolaba
koymadan 6nce, disarida
sogumalarini bekleyiniz veya
sogutunuz.

e Hava sirktlasyonunun kétl
etkilenmemesi icin, sogutucu
bdlmesindeki havalandirma deliklerinin
Onlina besin koyarak bloke etmeyiniz.

Dogrudan hava c¢ikis deliklerinin éntine
yerlestirilen besinler, deliklerden ¢ikan
soguk havadan dolay: donabilir.

Besinleri su sekilde yerlestirmenizi

Oneriyoruz:

e Sogutucu bdélmesinde raflar lizerinde:
Hamur igleri, hazir yemekler, soguk
derecelere karsi hassas meyve ve
sebzeler

¢ Sebze ¢ekmecesi iginde:
Sebze, salata, meyve

e Chiller g6zu:
Balik, et ve sucuk

e Kapi icindeki g6z ve raflarda
(yukaridan asagiya):
Tereyagi, peynir, yumurta, macun

kaplari, kiicUk siseler, blyik siseler,

sit, meyve suyu paketleri

¢ Dondurucu bélmesinde:
Derin dondurulmus besinler, kip
buzlar, dondurmalar

Kullanilabilen hacim
Cihazin kullanilabilen hacmi ile ilgili
bilgiler icin, cihazin tip etiketine
(levhasina) bakiniz.
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Taze besinlerin
dondurulmasi

Besinleri kendiniz
dondurunca

Besinleri kendiniz dondurdugunuz
zaman, sadece taze ve kusursuz besin
kullaniniz.

Asagidaki besinler dondurulmaya
uygundur:

Et ve sucuk tlr( besinler, kiimes
hayvanlarinin ve av hayvanlarinin eti,
balik, sebze, sifali veya baharat otlari,
meyve, hamur mamulleri, pizza, hazir
yemekler, artmis yemekler, yumurta
sarisi ve beyazi.

Asagidaki besinler dondurulmaya
elverigli degildir:

Kabugu icinde bitlin yumurta, eksi
kaymak ve mayonez, yaprak salata,
kicik kirmizi turp, turp tirleri ve sogan.

Sebze ve meyvelerin kisa haslanip
dondurulmasi

Sebzelerin ve meyvelerin rengi, tad,
aromasi ve "C" vitamini oldugu gibi
kalabilmesi igin, dondurulmadan énce
sok haslanmasi gerekir.

Sok haglamada sebze ve meyve kisa bir
sure kaynar suya basilir.

Besinlerin dondurulmasi ve sok haslama
hakkinda kitapcilarda yeterince kitap
bulabilirsiniz.
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Besinlerin ambalajlanmasi
1. Besinleri ambalajin i¢ine yerlestiriniz.

2. Ambalaj icindeki havayi bastirp
tamamen bosaltiniz.

3. Ambalaji sizdirmayacak sekilde
kapatiniz.

4. Ambalaj tzerine i¢indeki besinlerin
ismini ve dondurma tarihini yaziniz.

Paketlemek icin su malzemeler
uygun degildir:

Paketleme kagidi, parsdmen kagidi,
selofan (jelatinli kagit), ¢op torbasi ve
kullanilmig posetler.

Paketlemek icin su malzemeler
uygundur:

Plastik folyo, polietilenden torba folyo,
aliminyum folyo ve dondurmak igin
uygun Kkutular.

Bu Grdnleri ve malzemeleri ilgili alis veris
merkezlerinde bulabilirsiniz.

Paket kapatmak icin uygun
malzemeler:

Lastik halkalar, plastik klipsler, baglama
iplikleri, soQuk ortama karsi dayanikli
yapiskan bantlar.

Polietilenden torba ve torba folyolar bir
folyo kaynak cihazi ile yapistirilabilir.



Dondurululmak
istenen veya
dondurulmus
besinlerin
dondurulmasi
ve depolanmasi

Derin dondurulmus
besinler satin alinmasi

Ambalaja dikkat ediniz, ambalaj
kusursuz olmalidir.

Son kullanma tarihi gegmemis olmahdir.

Bu gida maddelerinin i¢cinde bulundugu
buzluklarin sicakhgr —18 °C veya daha
da soguk olmalidir.

Derin dondurulmus besinleri bir soguk
tutma cantasinda (izole poset) sevk
ediniz ve mUimkun oldugu kadar ¢abuk
dondurucuya yerlestiriniz.

Besinlerin yerlestiriimesi

Cok miktarda besin 6ncelikle Ust raf ve
gbzlere yerlestiriimelidir. Besinler orada
Ozellikle hizli ve boylelikle hassas bir
sekilde dondurulur. Besinleri genis
ylzeye yayarak raflara ya da
dondurulmus besin kaplarina
yerlestiriniz.

Onceden dondurulmus olan besinler,
yeni dondurulacak olan besinler ile
temas etmemelidir. Gerekirse, tamamen
donmus besinleri dondurulmus besin
kaplarina aktariniz.

Dondurulmus besinlerin
depolanmasi

¢ Cihazin icindeki hava sirkilasyonunun
dlizgln olmasi igin, dondurulmus
besinleri yerlestirdiginiz cekmeceleri
sonuna kadar dolabin igine itelemis
olmaniz ¢ok énemlidir!

e Cok miktarda besin yerlestiriimesi
gerekiyorsa, tim dondurulmus besin
kablari cinazdan ¢ikarilabilir ve
besinler dogrudan dondurucu
1zgaralari Uzerine dizilebilir.
Dondurulmus besin kaplarini digari
¢ikarabilmek icin, dondurulmus besin
kaplarini sonuna kadar cihazdan disari
cekiniz, 6n tarafini kaldiriniz ve digari
cikariniz. Resim A

Super dondurma

Besinler mimkun oldugu kadar ¢cabuk
tamamen donmalidir. Ancak bu sekilde
besinlerin vitaminleri, beslenme degeri,
gbranisu ve tadi bozulmaz.

Cihaza taze besin yerlestirildiginde
istenmeyen bir iIsinma olmasinin
dnlenmesi igin, taze besinleri
yerlestirmeden birka¢ saat 6nce siper
dondurma fonksiyonunu devreye
sokunuz.

Genel olarak 4-6 saat yeterlidir. Azami
dondurma kapasitesi kullanilacaksa,
24 saat gereklidir.

Az miktarda besin (azami 2 kg kadar),
stper dondurma fonksiyonu
kullanilmadan da dondurulabilir.
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Siper dondurma fonksiyonunun
aciimasi ve kapatiimasi

Devreye sokmak ve devreden ¢ikarmak
icin, stiper dondurma tusuna,
Resim B/3, basiniz.

Slper dondurma fonksiyonu en geg
2,5 glin sonra otomatik olarak kapanir.

Siper sogutma

Slper sogutma fonksiyonunda, sogutma
bdimesi yakl. 6 saat boyunca mimkin
oldugu kadar yogun sogutulur.

Ardindan otomatik olarak, stper
sogutma fonksiyonundan dnceki
ayarlanmig olan i1siI derecesine gegilir.

Slper sogutma fonksiyonu érnegin su
durumlarda agilir:

e Cok miktarda besin yerlestiriimeden
Once.

* iceceklerin hizli sogutulmasi igin.

Siiper sogutma fonksiyonunun
acilmasi ve kapatiimasi

Devreye sokmak ve devreden
cikarmak igin, sper dondurma
tusuna, Resim B/6, basiniz.

Azami dondurma
kapasitesi

Besinler mimkun oldudu kadar ¢cabuk
ve tamamen (ortasina kadar)
dondurulmalidir. Besinlerin vitaminleri,
gida degerleri, gurtnusleri ve tadlar
ancak bu sartlar altinda iyi muhafaza
edilmis olur. Bu nedenle cihazinizin
azami dondurma miktarini agmayiniz.
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Dondurma kapasitesi

24 saat iginde elde edilebilecek azami
dondurma kapasitesi ile ilgili bilgiler
icin tip levhasina bakiniz.

Dondurulmus
Besinlerin Buzlarinin
Cozilmesi

Cesit ve kullanim amacina goére, su
olanaklar arasinda se¢me yapilabilir:

¢ Oda sicakliginda
¢ Buzdolabinda

e Elektrikli firnda (sicak hava fani
kullanilarak veya kullaniimadan)

¢ Mikrodalga cihazinda

Not

Buzu ¢6zlilmeye baglamis olan veya
¢6zulmis olan gida maddelerini tekrar
dondurmayiniz. Bu gida maddelerini
Once gerektigi sekilde isleyiniz (pisiriniz
veya kizartiniz) ve ancak bu islemden
sonra tekrar dondurunuz.

Bu sekilde dondurulmus olan besinlerin
azami depolama ve son kullanma
surelerinden tamamen faydalanmayiniz,
daha erken kullaniniz.

Cihazin kapatilmasi,
cihazin tamamen
kapatiimasi

Cihazin kapatilmasi

Acma/Kapama tusuna, Resim EV/1,
basiniz.



Cihazin tamamen
kapatilmasi

Cihazi uzun slre kullanmayacaksaniz:
1. Cihazi kapatiniz.

2. Elektrik fisini ¢ekip prizden ¢ikariniz
veya sigortay! kapatiniz.

3. Cihaz temizlenmelidir.

4. Cihazin kapisi acik birakilmahdir.

Cihazin temizlenmesi

Dikkat!

Raflar ve kaplan kesinlikle bulasik
makinesinde yikamayiniz. Aksi halde
bu parcalar deforme olabilir.

Kum, klor veya asit iceren temizleme
maddesi ve ¢dzlcl madde (eriyik)
kullanmayiniz.

Temizleme suyu,

¢ dondurucu bélmesinin 6n taban
kismindaki deliklere,

e kumanda panosu

e ve aydinlatma sisteminin igine
girmemelidir.

izlenecek prosediir:

¢ Temizleme isleminden 6nce cihazi
kapatiniz.

* Elektrik figini ¢cekip prizden ¢ikariniz
veya sigortayl kapatiniz!

¢ Cihazi yumusak bir bez, ilik su ve PH
degeri ndtr olan bir bulasik deterjani ile
temizleyiniz. Temizleme suyu
aydinlatmaya girmemelidir.

* Kapi contasi sadece temiz su ile
silinmelidir ve ardindan iyice silinip
kurulanmalidir.

¢ Temizleme isleminden sonra: Cihazi
yine baglayiniz ve devreye sokunuz.

Donanimlarin digari
cikarilmasi

Temizlenmek amaciyla, taze tutma
bdélmesindeki tim yeri degistirilebilen
parcalar disar cikarilabilir.

Cam raflar

Cam raflan 6ne dogru ¢ekiniz ve digari
cikariniz.

Sebze cekmecesi lizerindeki cam raf
Cam rafin disan cikarilabilmesi icin,
Once sebze ¢ekmecesi disar
cekilmelidir.

Cam rafin pargalari, temizlenmek Uzere
birbirinden ayrilabilir. Resim El

Soguk depolama g6zii cam rafi

(her modelde degil)

Bilgi

Soguk depolama g6zi cam rafini
musluktan akan su altina tutarak
temizlemeyiniz.

Soguk depolama gdzi cam rafi cihazdan
cikariilmadan 6nce sebze kabini ve
soguk depolama gozunul cihazdan
cikariniz.

Resim [

Tutucu dlzeni yukari bastiriniz ve cam
rafi disari ¢ekiniz.

Sogutucu boélmesindeki cekmeceler
Resim
Cekmeceyi tamamen disari ¢ekiniz,

yukari kaldirarak, oturduklar
dlzenekten ¢6zlinuz ve disan ¢ikariniz.

Cekmeceyi takmak igin, slrgulu raylarin
Uzerine yerlestiriniz ve cihazin icine
itiniz. Cekmece, asagi dogru bastiriinca
yerine oturur.

Bilgi!
Sebze ¢ekmecesinin disar ¢ikarilabilmesi

icin, dnce Ust tarafindaki cam raf disar
cikariimahdir.
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Dondurulmus besin kabi
Dondurulmus besin kabini sonuna kadar
disari ¢ekiniz, 6n tarafini yukar
kaldiriniz ve disan ¢ikariniz. Resim H

Enerji tasarruf bilgileri

¢ Cihazi do@rudan gines isinlarina
maruz birakmayiniz ve isi
kaynaklarindan (érn. kalorifer, ocak)
uzak bir yere kurunuz. Gerekirse bir
izolasyon plakasi kullaniniz.

e Sicak yiyecek ve icecekleri dolaba
koymadan 6nce, disarida
sogumalarini bekleyiniz veya
sogutunuz.

e Dondurulmus besinleri, buzlarinin
¢dzulmesi icin sogutucu bdimesine
koyunuz. Dondurulmus besinlerin
soguklugunu, diger besinlerin
sogutulmasinda kullaniniz.

¢ Dolaptan bir sey alirken veya dolaba
bir sey koyarken kapiyr mimkin
oldugu kadar az ac¢ik tutunuz!

e Cihazin arka ylzU ara sira bir elektrikli

suplrge veya firca ile temizlenerek,
fazla elektrik tUketilmesi dnlenmelidir

Calisma sesleri
Normal sesler

Boguk horultu — Sogutma makinesi
(kompresor) calisiyor.

Fikirti, sinlti ve tinlama sesleri —
Sogutma maddesi borulardan akiyor.

Citlama — Motor (kompresér) devreye
giriyor ve cikiyor.

Catirdamak - Otomatik buz ¢ézme
yapiliyor.
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Kolay giderilebilecek ses
ve gurultuler

Cihaz dizgun durmuyor

Cihazi bir su terazisi yardimi ile diizgiin
ayarlayiniz. Bunun igin vidal ayaklar
kullaniniz veya altina uygun destek
koyunuz.

Cihaz "temas ediyor”

Cihaz temas ettigi mobilya veya
cihazlardan uzaklastiriniz.
Cekmeceler, sepetler veya raflar
sallaniyor veya sikigiyor

Disari ¢ikarilabilen parcalari kontrol
ediniz ve gerekirse yeniden takiniz.
Kaplar birbirine temas ediyor

Siseleri vey akaplar birbirinden biraz
ayirnniz.

Aydinlatma

LED aydinlatma

Resim /10

Cihaziniz, bakim istemeyen bir LED
aydinlatmasi ile donatiimistir.

Dikkat!

1M sinifi lazer iginlan (norm IEC 60825).
Optik cihazlar ile dogrudan isinlara dogru
bakmayiniz. Gézlerin zarar gérme
tehlikesi s6z konusudur!

Bu aydinlatma donaniminda yapilacak
onarimlar sadece yetkili servis veya
yetkilendiriimis uzman elemanlar
tarafindan uygulanmalidir.



Kucuk arizalari kendiniz giderebilirsiniz

Yetkili servisi cagirmadan énce:
Asagidaki talimatlarin yardimiyla arizay1 kendinizin giderip gideremiyeceginizi

kontrol ediniz.

Garanti stresi icerisinde dahi, yetkili servise danisma masraflarini kendiniz 6demek

zorundasiniz!

Ariza

Muhtemel sebebi

Giderilmesi

Sicaklik derecesi,
yapiimis ayardan
cok daha farkili.

Bazen cihazi 5 dakika
kapatip, yeniden agmak
yeterlidir.

Isi derecesi ¢ok sicak ise,
birka¢ saat sonra Isi
derecesinin ayar derecesine
yaklasip yaklagmadigini
kontrol ediniz.

Isi derecesi ¢cok soguk ise,
ertesi guin 1si derecesini
tekrar kontrol ediniz.

Aydinlatma
calismiyor.
Resim /10

Lamba salteri sikismis.

Isik salterinin hareket edip
etmedigini kontrol ediniz.
Resim /9

Aydinlatma bozuk.

Bakiniz bélim "Aydinlatma”.

Sogutma
bélmesindeki sicaklik
derecesi ¢cok duistik.

Dondurucu béimesinde
daha dusuk sicaklik
saglanmasi, sogutucu
béimesinde de daha dusuk
sicaklik olusmasina sebep
olabilir Bu durum teknik
sebeplerden dolay!
gereklidir.

Sogutucu bélmesinin
derecesini biraz daha sicak
ayarlayiniz.

Eger bu yetmezse 6rn. cevre
sicakligi cok disuk oldugu
icin, dondurucu bélmesinin
derecesini de biraz daha
sicak ayarlayiniz.

Herhangi bir gdsterge
yanmiyor.

Elektrik kesintisi; sigorta
kapali; elektrik figi prize iyi
takilmamis.

Elektrik akimi olup
olmadigini kontrol ediniz;
sigorta devrede olmalidir.
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Ariza Muhtemel sebebi Giderilmesi
Dondurucu e Dondurucu bélmesinin Kapiy kapatiniz.
bélmesinin kapisi agik.
gﬁ:raelzem gok * Hava giris ve cikis Cihazin hava girig ve ¢ikigini
deliklerinin 6ni saglayiniz.
kapanmis.
* Bir seferde ¢ok fazla Azami dondurma kapasitesi
besin dondurulmak icin  asiimamahdir.
cihaza yerlestirildi.
Dondurucu No Frost Sistemindeki Evaporatériin buzunu

boéliimiiniin kapisi
uzun siire acik kaldi;
artik ayarlanmig
sicakliga ulasilamiyor.

buharlastirici (sogukluk
olusturucu veya
evaporatdr) cok fazla buz
tutmus ve bu nedenle artik
tam otomatik buz ¢cézme
islemi yapamiyor.

¢6zmek icin, dondurulmus
besinleri cekmeceler veye
icine konduklari gozler ile
birlikte cihazdan disar
¢ikariniz ve iyice izole
ederek, serin bir yerde
muhafaza ediniz.

Cihaz kapatiniz ve iteleyerek
duvardan uzaklastiriniz.
Cihazin kapis! agik
birakiimahdir.

Yaklasik 20 dakika sonra,
eriyen su cihazin arka
ylzindeki buharlasma
kabinin icine, Resim [B,
akmaya baslar. Bu islem
esnasinda buharlagsma
kabinin tasmasini 6nlemek
icin, eriyen suyu bir siinger ile
emerek kabin bosalmasini
saglayiniz.

Buharlasma kabina artik buz
suyu eriyip akmayinca,
evaporatériin buzu ¢ézilmus
demektir. Cihazin igini
temizleyiniz. Cihazi tekrar
caligtiriniz.
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Bu numaralari, tip levhasinin izerinde

Yetklll SerViS bulabilirsiniz Resim [B.

Cihazin Urin numarasini ve imalat
numarasini bildirmek suretiyle, gereksiz
gidip gelme masraflarini ve zaman
kaybini 6nlemis olursunuz. Boylelikle
kendiniz de tasarruf etmis olursunuz.

Yetkili servisimizin telefon numarasini
ekteki yetkili servislerimizin listesinde
veya telefon rehberinde bulabilirsiniz.
Latfen yetkili servisimizi ¢cagirdiginiz
zaman, cihazin 0rin numarasini

(E numarasi) ve imalat numarasini
(FD numarasi) bildiriniz.
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Yka3zaHuAa no
yTuansaumm

<9 YTunusauma ynakoBKu

YnakoBka 3awwnwaet Baw 6biTOBOWN
npubop OT TPaHCMOPTHbIX
nospexaeHuin. Bce wncnonbsyemsie
B KadecTBe YMNakOBKM MaTtepuansbl
He HaHOCAT BpeAa OKpyXKatouwen
cpefe W MpUrogHbl AAA BTOPUYHOIO
ucrnionb3oBaHuA. BHecuTe,
noxkanyicra, CBOW Bknal B AeNO
3aWmnTbl OKpyX<alllen cpeasl,
CLaB YMNakoBKYy Ha 3KONOTM4HYIO
YTUAN3ALLMIO.

UHbopmaumio 06 akTyanbHbIX
MeTogax ytunmsauun Bel
MOXKeTe nony4uTb y Bawero
TOpProBOro areHta uan B opraHax
KOMMYHanbHOro ynpasfieHusA

no mecty Bauwero »uTenbctsa.

52

<9 YTunusauma crtaporo
XONI0AUNbHUKA

OTcnyxuBwmne CBOWM CPOK
XONOAWNBHUKN  HENb3A
paccmaTpuBaTbh Kak HEHY>XXHbI
mycop! bnarosapA aKonorn4Hom
yTuaM3aumm M3 HuX ypaeTcA
nony4nTb LIEHHOE CblIpbe.

= JlaHHbA npubop nmeeT
OTMETKY O COOTBETCTBUMU
mmm  E€BPOMENCKMM HOpMam
2002/96/EG yTunusauum
SNEKTPUHECKMX ¥ SNEKTPOHHbIX
npubopos (waste electrical and
electronic equipment — WEEE).
JaHHble HOpMbI onpeaenaioT
LeNCcTByloWMNe Ha TeppuTopun
EBpocoto3za npasuna Bo3BpaTa
M yTunusaumm ctapbix npubopos.

A MpeaynpexaeHue

B cnydae ¢ OTCAYXMBWWMK CBOA
CPOK  XONOAMABHUKAMMN:

1. \3BNeKkuTe BUAKY M3 PO3ETKM.

2. OTpeXxbTe CEeTeBOW WHYP
n ybepute ero nopanbiue BMecCTe
C BUNKOW.

B xonoaunbHOW ycTaHoBKke
COLEPXUTCA XnapareHT,

a B M30NALUU XONoAuNIbHUKA —
rasbl, yTuamnsauuA KOTOPbIX

fofkHa 6bITb nposepeHa
KkBanudpuumnposaHHo. Tpybku
KOHTypa, Mo KOTOPOMY UMPKynauposan
xfajareHT, HW B KoeM cly4ae

He [LOMKHbl ObITb MNOBPEXAEHbI

[0 Havana yTuiamsauun.



Yka3zaHuAa no
6e3onacHocTU

U npeaynpexaeHua

Mepea BBOAOM
X0J10AUJIbHUKA
B 3KCrulyaTaumio

BHMMaTensHO NpOHTUTE WHCTPYKLUIO
Nno MOHTaXy M akcnayaTauuu!

B Hell conepxutcA BaHaA WHGOP-
MauuA no ycTaHoBKe, WCMOofb-
30BaHMI0 1 Texobcny>XMBaHU
XONoAUNbHUKA.

CoxpaHuTe BCIO AOKYMEHTauuio AnA
nosaHenwero UCMoNb30BaHUA MM Ha
cliyyqan nepepaqu ee cneaylouwemy
BRajenbLy XONOAWUNbHMKA.

TexHn4eckasa
6e30nacHoOCTb

¢ B xonoaunbHuKe conepXuTcA
He3Ha4MTeNbHOE KONMHECTBO
9KONOrMHECKN HUCTOro, HO BOC-
nAameHalolWerocA xnagareHra
R600a. Cnenute, noxanyincra,
3a Tem, 4Tobbl MpU TpaHcnop-
TUPOBKE MNIN MOHTa)Ke XONOAWNb-
HUKa He Oblnn MOBpeXKAeHbI
Tpy6KM KOHTYpa, MO KOTOPOMY
uMpKyaupyeT xnagareHT. [lNonaBwue
HapyXy Opbi3ry xnajareHra MoryT
BOCMNAMEHNTLCA WM BbI3BATb
BOcraneHve rnas.

Mpu nospexaeHnax

— He noaxoante 6nM3KO
K XONOAUNBbHUKY C OTKPbITbIM
nnaMmeHem wunn Kakumm-nnbo
WUHbIMU UCTOYHMKaMW
BOCMiaMeHeHuA,

— XOpouWwo npoeseTpute nomeleHne
B Te4YeHue HEeCKOJIbKUX MUHYT,

— BbIKNitoHeHne 6biToBOro npubopa,
N3BNEKUTE BWIKY ¥3 PO3ETKU
AN BbIKNIOYMTE NpefoXpaHnuTens,

— coobwmTe 0 NOBPEXAEHUAX
B CEPBUCHYIO Cnyx0by.

Yem 6onbliee KonM4ecTtBoO
XnajareHta COLEpPXMUTCA B XOMo-
DVNbHUKe, Tem Oonblie AOMKHO
6biTb MoOMelleHne, B KOTOPOM
XONOAMNBHUK yCTaHOBJieH. B cnvuw-
KOM ManeHbKUX MOMELEHMAX Mnpu
yTedyke xnapareHTa MOXeT
obpasoBaTbCcA roptoyas CMeCb
napoB xnagareHta C BO3LYXOM.

Ha kaxabie 8 r xnapareHTa
LOMKEH NPUXOANTBCA Kak
MuHAMYM 1 M3 nomeueHuA.
KonanyectBo xnapareHTa,
conepxauieecA B Bauwem
XONOAMNBHUKE, MPUBELEHO
B TunoBon Tabnuuke,
pacnonoXeHHON BHYTPU
XONOANNBbHUKA.
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e 3aMeHa CeTeBOro wHypa v npo4ue
PEMOHTHbIE PaboTbl AOMKHBI
BbIMONHATLCA TOMBKO crneuua-
NUCTaMn  CEPBUCHON CRYXObl.
HekBanuuumpoBaHHO BbINONHEH-
Hble YCTaHOBKa W PEMOHT XOfo-
OVNbHUKA MOryT MpeBpaTUTb ero
B WUCTOYHUK CEpPbe3HON OMacHOCTH
ANA nonb3oBaTtenA.

Mpu ucnonb3oBaHUN

e Hukorga He BKAOHanTe BHYTPU
XOnoAunbHUKa Kakue-nnbo apyrue
anekTponpubopsl
(Hanp., HarpeBaTenbHble nNpubopbI,
SNEKTPUYECKME MOPOXKEHWLLbI
n np.).

B3pbiBOOnacHOCTb!

* Hukorpa He npoBoauTe pasmopa-
XKMBAHUE WM HYUCTKY XONoAuib-
HMKa C MOMOLWbIO Mapoo4mcTuTens!
Map MoOXeT nonmacTb Ha dneKTpu-
4Yeckne neTanM 1 BbI3BaTb
KOPOTKOE 3aMblKaHue.

OnacHoCcTb NopakeHuA
3NeKTPUYECKUM TOKOM!

e iHem n nep Henb3A yAanATb
C NomouLbio NpeamMeToB C OCTpPbIM
KOHLLOM WM OCTPbIMKU KpaaMMU.
Tem cambim Bbl moXxeTe
nospeants TPYybKK, MO KOTOPbLIM
LMpKyMpyeT xnagareHT. bpbiaru

XnagareHta MOryT BOCMJaMeHUTbCA

nnn, nonas B rnasa, Bbl3BaTb
MX BoOcCnaneHue.
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Henb3A XpaHnTb B XONOAWNbHUKE
aspo30fbHble  6aNIOH4YNKM

C BOCMNaMeHAWMMUCA
rasamu-BblITECHUTENAMMU

N B3pbIBOONACHbIE BeLLECTBA.
B3pbiBOONacHOCTb!

Henb3Aa BcTaBaTb wnu onupaTbeA
Ha LOKOJIbHYKO MNaHelb,
BblABMXHbIE 6OKCbl, ABepu
xonoaninbHuka n npo4Hune 3dNeMeHTbl
ero KOHCTPyKLWUW.

AnAa pasmopaxuBaHuA N HUCTKK
XOoNoAunbHUK cheayeT BbIKNO4YUTD,
n3pnedb BWJKY U3 PO3ETKU WK
BbIKNMIOYNTb NpeaoxpaHnTtenb.
BMﬂKy cnepyeTt n3BnekaTb 3a
Kopnyc, a He 3a ceTeBon WHYyP.

Kpenkue cnvpTHble HanuTKu
MOXHO XPaHWUTb B XONOAMJIbHUKE
TONbKO B MNOTHO 3aKpPbITOM,
YCTaHOBNIEHHON BEPTUKANLHO
nocyae.

Cneaute 3a Tem, 4ToObl

Ha nnacTMaccoBbie JAeTanu
XONOAMNBHUKA W YNNOTHUTENb
ero ABepy He nonajann >Xupbl
unn macna. WHa4ve atm petanu
M YyNAOTHUTENb MOFYT CTaTb
NOPUCTbIMM.

Hukorpa He 3aKkpblBaiiTe W HU4eM
He 3aropakusanTe BeHTUNALUOH-
Hble OTBEPCTUA anekTponpubopa.



e luuam c orpaHn4eHHoOn
HYBCTBUTEJNIbHOCTBIO, OU3NHECKU
WU NCUXMHECKM HEeLOopasBUTbIM
unn He obnapalowmnm
[OCTaATO4YHBIMKU  crneLunanbHbIMU
3HaHWAMMK paspelaeTcA
nonb3oBaTbCA AaHHbIM ObITOBbIM
aneKTponpubopom nuiib MOL
NPUCMOTPOM MM Toche
noapobHOro WMHCTPYKTaxa.

* B MOpO3unbHOM OTAeNeHun Henb3dA
XpaHUTb XKUAKOCTU B OyTbinkax
unu xectAaHbix 6aHkax (ocobeHHO
rasmpoBaHHble HanuTKu). ByTbinku
n 6aHKn MOryT nOMHYTh!

e Hukorpa He 6epute
3aMOpPOXXEHHbIE MPOAYKTbI 13
MOpPO3UNbHOrO OTAENeHVA cpasy
B poOT.

OnacHocTb 06MOpOXKeHua!

¢ N36erante nNpPoOLOMKUTENBHOMO
KOHTakTa pyK C 3aMOPOXXEHHbIMU
npoaykTamu, NbAoM uan Tpybkamu
ucnaputenAa n T. 4.
OnacHocTb 06MOpOXKeHUA!

AdeTtn B AomawHeM
X03AUCTBe

* YNakoBKy ¥ ee COCTaBHble 4acTu
HEeNb3A oTAaBaTb AETAM. Tak Kak
HE WCKIoYeHa OnacHOCTb YAyWbA,
KOTOpOil [eTn MoABeprawTcA,
3aKpbIBWMCh B KAapPTOHHOW KopoGke
UM 3anyTaBWWUCL B
NONMATUNEHOBON nneHke!

e XonoaunbHUK — 3TO He urpyuka
ana peten!

o [lnA XonoaunbHWKa C ABEPHbIM
3aMKOM: XpaHWTe K4 OT 3amka
B HENOCTYNnHOM AnA aeteil mecte!

O6wue onpeaeneHna
XonoannbHUK npeanHa3Ha4eH

* ANA OXnaxaeHnAa n 3aMopa>xBaHuA
NPOAYKTOB NUTaHuA,

* NpUroToBaeHNA NuWeBoro nbaa.

XonoAnnbHUK NpefHasHa4veH anA
NCMONb30BaHUA B AOMallHEM
X03ANCTBe.

CornacHo Tpe6oBanuAM JMpeKTuBbi
EC 2004/108/EC, xonoannbHUK Npu
paboTe He co3paeT nomex
paavonpuemy.

KOHTYp LMpKyAALUUM XNajareHTa
NpoBepeH Ha repMeTUHHOCTb.

JaHHbIN XOnoAUNBHUK OTBEYaeT
COOTBETCTBYOWMM TpeboBaHUAM
Mpeanucanuin No TexHuke
6e30MacHOCTV ANA SNeKTPUIECKNX
npubopos (EN 60335/2/24).
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Moakno4eHue
XonoannbHUKAa

Mocne ycTaHOBKM XONOAUIbHMKA
cneayeT NOAOXKAATb Kak MUHUMYM

1 4ac 1 TONLKO NOTOM BBOAUTL €ro

B aKkcnnyaTauuio. Kak kak He
UCKNIOYEHO, HTO BO BpeMA
TpaHCnopTUPOBKK GbiToBOro npubopa
“MelolLeecA B KOMNPECcope Macno
ronano B CUCTEMY OXNaXKAEeHWA.

lNepen BBOAOM XONnoAnAbHMUKA

B 9KCnnyaTauuio B NepBbit pas
cnenyeT NOYUCTUTb ero U3HYTpU
(cmoTpuTe pasaen Huctka).

CeTteBan poseTka aomkHa bbiTb
pacriofioXxeHa B XOpouwo AOCTYNHOM
MecTe. XonoaunbHWK cnepyet
NOAKNOHAaTh K CETU NEPEMEHHOI0 ToKa
¢ napameTpamu 220-240 B/ 50 .y
Yepes YCTaHOBNEHHYIO COrnacHo
NpPeAanvMCcaHnAM pPO3eTKY C 3allUTHbIM
KOHTakToM. Po3eTka aomxHa bbiTb
OCHalleHa npenoxpaHUTenem Ha

10 A-16 A.
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Ecnu xonoannbHvk 6yneT BBOAUTBCA
B 9KCryaTauuio B HEEBPOMENCKUX
cTpaHax, To Heo6Xx0AMMO NPOBEPUTD,
COBMaAatoT i NpUBEAEHHbIE

B bMpMeHHOW Tabnu4dke HanpaXXeHne
¥ BUZ TOKa C napamMeTpamu ceTu,

K KOTOpO¥i noAkno4aeTca
xonoamnbHuK. PupmeHHana Tabnu4ka
pacrnonoxxeHa BHyTpy 6bITOBOrO
npubopa cnesa BHWU3Yy. Ecny BO3HUKHET
HeobX04MMOCTb B 3aMeHe CEeTEBOrro
WHypa, TO 3TO AOMKEHO ObITh
BbINOJNHEHO TOJIbKO
CcneunanucToM-afieKTPUKOM.

/\ Mpeaynpexaexne

Hu B KoeM cny4ae Henb3A NOAKNIHaTb
ObITOBLIV MPNBOP K 3NEKTPOHHBLIM
SHEePro3KOHOMMHHbIM WTEKepam unm
MHBEPTOpPaM, KoTopble npeobpasytoT
MOCTOAHHBIA TOK B NEpPEeMEHHbIN

¢ HanpsXxeHnem 230 B (Hanpumep,
conHe4Hble 6aTapewn, CyAoBbie
SNIEKTPUHECKNE YCTAHOBKM).



12 MMonkun B X0noAWJIbHOM

3HaKOMCTBO oTaeneHun
¢ ObITOBBLIM 13 TMMonka ana 6yTbiNOK
I'IpMﬁOp()M 14 BoKc AnAa osouweit U PPYKTOB

15 3oHa «Chiller» ¢ noHMkKeHHOMN
Temnepartypom

16 BOKC AnAa 3aMOpPOXXEHHbIX
NPoOAYyKTOB

17 PeweTKka ANA 3amopaXXmBaHuAa
NPoOAYyKTOB

18 BuWHTOBbIE HOXXKM

Otkpolite, noxanyiicta, nocneatme 19 Tlonka ana auu

CTpaHulbl C pUCYHKaMn. ﬂ,aHHaH 20 OTﬂeﬂeHMe ANA Mmacna
WHCTPYKUMA MO 3Kcniyataumu M cbipa *
LeficTBUTENbHA ANIA  HECKONbKUX .
MoZenei. 21 YroneHbit (ounbTp

*
MoaTOMy B pPUCYHKax He uckmodeHsl 22 HAepxatens ana GyTbinok
HEKOTOpbie  OTAN4UA. 23 Monka gna 6onbuwmnx 6yTbiNOK
PucyHok 24 AkkymynaTtop xonopga/
* He BO Bcex mogaensx KaneHpapb CpPOKOB XpaHeHuA

3aMOPOXKEHHbIX MPOAYKTOB *
1-8 MaHenb ynpasBseHuA P poay
9 BbikniovaTesnb OCBelWEHUA

10 OcseweHne (Ha ceBeToamopax) A Xonoaunenoe oTaenenue

11 OrsepcTve anA BbIXOAA B MoposunbHoe oTaesneHue

BO34yXxa
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MaHenb ynpaBneHua

PucyHok
1 KHONKa BKAIOYeHUA/BLIKIIOHEHNA

["naBHbI BbIKNOHaTEND CRyXunTt
ANA BKOYEHNA W BbIKNKOYeHUA
BCero XxonoAaunnbHUKa.

2 KHonka «alarm»

JlaHHaAa KHoMKa cnyXuT AnA
BblKNl0O4eHUA npeaynpeanTenbHoro
curHana.

CmoTpute paspen
«[peaynpeanTensHbli  curHan».

3 KHonka cynep3amopaxvBaHuA

OTa KHoMKa CnyXWuT AnA
BKJIOYEHWUA 1 BbIKMOYEHNA
YHKLUMM  Ccynep3amoparkMBaHuA.

CmoTtpute paspen «Cynep-
3amMopakuBaHme».

4 KHonka ycTaHOBKM Temnepa-
Typbl B MOPO3UJILHOM
oTaeneHun

C nomolwblo LaHHOM KHOMKK
ycTaHaBiMBaeTCA TemnepaTtypa
LNA MOPO3UALHOIO OTAENeHuA.
TemnepaTypy B MOPO3WUILHOM
OTAENEHUN MOXKHO perynmpoBaTb
B AumanasoHe oT -24 °C pno

-16 °C.
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NHavkauma TemnepaTypbl
B MOPO3UJILHOM OTAeNeHun

Lindopbl COOTBETCTBYIOT 3Ha4e-
HWAM YCTaHOBAEHHON ANA
MOpPO3WABHOIrO OTAENEHUA
Temnepatypbl B °C.

KHonka cynepoxsaxaeHus

JlaHHaA KHomka cny>uT anA
BKNIOYEHUA U BbIKIOHEHWA
PYHKLLMM  CYMNepoXNaxAeHuA.

CmoTpute paspen
«CynepoxnaxaeHue».

KHonka ycTaHOBKU Temnepa-
Typbl B XOJIOAWJIbLHOM
oTaeneHun

C noMmowblo AaHHOM KHOMKK
ycTaHaBnMBaeTcA TemnepaTtypa
ONA XONOAMNBHOrO OTAEeNeHuA.

TemnepaTypy B XONOLUNBHOM
OTAENEeHNN MOXXHO peryanposaTtb B
hvanasoHe ot +2 °C pno +8 °C.

MHavkauma TemnepaTypbl
B XOJIOAWILHOM OTAEsieHUn

Lincppbl coOTBETCTBYIOT 3Ha4ve-
HVWAM YCTaHOBNEHHON ANA
XONOAMABHOIO OTAEeNeHuA
Temnepatypol B °C.



YyuTthiBanTe
TemnepaTtypy

B NoMeLLeHuun

M ero BeHTWIAUMUIO

KnumaTtumdeckaAa rpynna ykasaHa

B ovpmeHHon Tabnuuke. OHa paeTt
MHChopMaLMIO O TOM, MPU Kakow
TemnepaType BO34yxa B MomMeleHun
MOXXHO 3KcnnyaTupoBaTb

XONOAUNIBHYK.
KnumaTtudeckaa  [onycTumas
rpynna TemnepaTypa

BO34yXxa

B NMOMelLeHnn
SN +10 C - 32 °C
N +16 C - 32 °C
ST +16 C - 38 °C
T +16 C - 43 °C
YKasaHue

MonHasa ¢pyHKLUMOHanbHOCTb Npubopa
obecrnieuyeHa B npeaenax temnepaTypbl
OKpY»KaloLen cpefbl yKazaHHOToO
KnumaTtuueckoro Knacca. Ecnm npnbop
KnumaTtumueckoro knacca SN pabotaet npwu
6ornee HU3KOW TeMMepaType OKpYyKatoLen
cpenbl, TO NoBpeXaeHuA NPrUbopa MOXKHO
NCKNUUTL A0 TemnepaTypbl +5 °C.

BeHTunAauma

Pucynok H

Y 3agHel Tennon CTeHKu
XONoAUNbHMKA TMPOUCXOAMT Harpes
BO34yXa, KOTOpbIA LOMKEH 3aTem
6ecnpenATCTBEHHO MOAHMMATbLCA
BBEpX. B npoTuBHOM cnyyae
XonoAaunbHbIM arperat 6yner
paboTtaTtk C MOBbLIWEHHOM

npon3BoanTeNbHOCTbIO, 4YTO
NnoBbIWAeT pacxoL 3JIeKTPOo3Heprun.

MoaToMy: HMKOrAa WM HUHEM He
3aropaxkmeante BEHTUNALMOHHbIE
OTBEpCTHA.

Mbl pekomeHZyeM BbiAepXunBaTb
paccTofAHWe A0 3aAHel CTEeHKW,
paBHoe 70 MM.

Bknio4yeHue
6biTOBOro npnbopa

PucyHok H

Haxmute kHonky 1 BKAoHeHuA/
BbIKIOYEHUA.

lpn aTtom BbIgaeTCA 3BYKOBOW
cUrHan u muraeT curHanbHaA
KHomMKa 2.

Haxxmute Ha KHOmky «alarm».
MpenynpeantenbHbin  cUrHan
BbIKOHNTCA.

KHonka «alarm» cBeTUTCA 4O Tex
nop, noka Temrepartypa

B MOPO3WNLHOM OTAEeNleHne He
AOCTUIHET 3aAaHHOro YpPOBHS.

Mpn OTKpbITOM ABepLie CBETUTCA
namMno4ka BHYTPEeHHero ocseueHnA
XonoaumnbHOro oTaeneHuA.

PekomeHaauua

Ecnn HaxaTb Ha Bblkno4aTenb
ocBeleHna, pucyHok /9, npu
OTKpbITOW ABepLe, TO BHYyTpeHHee
ocCBelleHNe MoracHeT, Tak e Kak
U WHAVKATOPHbIE NaMMoYKM Ha
naHenu ynpasneHuA.

Cneuvanuctamu 3aBoja-
U3roTOBUTENA PEKOMEHAYIOTCA
cnepyiowne ycTaHOBOUHble
3Ha4YeHMA TemnepaTypsbi:

+4 °C
-18 °C
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XonoaunbHoe oTAeNeHue:
Mopo3unsbHoe oTaeneHuve:



YKka3aHuAa no
aKcnJsyarauum

e bnarogapA MOAHOCTbIO
aBTOMaTUHECKON CcUcTeMe
«Nofrost» CTeHKM MOPO3UABHOTO
N XONOAMNILHOrO OTAENneHun
He noKpbiBaloTCA nbaoM. [loaTomy
B pPa3sMoOpakMBaHuM XONOAMAbHUKA
HeT HeobxoAnMOCTH.

* MNepenHAna cTopoHa kopmnyca
XONOAWNbHUKA MecTamu chnerka
noAorpeBaeTCA, 4TO NPenATCcTBYeT
06pa3oBaHuI0 KOHAEHcaTa BOKpYr
YMIOTHUTENA LBepLbl
XONOAMNBbHUKA.

» Ecnu nocne 3akpbiBaHuA
MOPO3UBHOrO OTAENEHUA

ero ABepuy He yaaeTcA cpasy
OTKPbITb, TO MOLOXAMUTE,
noxanywcra, ABE-TPU MUHYTBI,
noka He CKOMMEHCUpyeTcA
co3haBWweecA BHYTPU MOPO3MILHOMO
OTAENEHUA MOHWKEHHOE AaBNeHVe.
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YcTaHoBKa
TemMmnepaTypbl

PucyHok

XonoaunbHoe oTaeNieHue

(AmanasoH ycTaHOBKM TeMrepaTypbl
oT +2 °C pno +8 °C)

Ha)xumaiiTe Ha KHOMKY YCTaHOBKM
TemnepaTypbl 7 4O Tex fop, noka
He OyaeT ycTaHoBleHa HeobxoAuman
Bam 4nA XoNnoAMNbHOrO OTAeneHuA
Temnepartypa.

3anaHHOe B MOCNEAHIOD o4epelb
3HA4YeHWe 3anucbiBaeTcA B MaMATb.

YcTaHoBneHHaa TemnepaTypa
BbIBOAUTCA Ha pgucnnen 8.

Mbl pekomeHoyeM ycTaHaBAuBaTb
Temnepatypy +4 °C.

CkoponopTawmecA NPOAYKTbl AOMKHbI
XpaHUTBCA MNpu TemnepaTtype He
Bbilwe +4 °C.

Mopo3unbHoe oTaesieHne

(avana3oH ycTaHOBKM TemmnepaTypbl
oT -16 °C pno -24 °C)

Haxumante Ha KHOMKY YCTaHOBKM
Temnepatypbl 4 4O Tex nop, noka
He OyneT ycTaHoBleHa Heobxoauman
Bam anAa moposunbHOro otaeneHuA
Temnepartypa.

3asaHHoe B MOCNEAHIO o4epelb
3HaYyeHue 3anucbiBaeTcA B NaMATb.

YcTaHoBneHHasA TemnepaTtypa
BbIBOAMTCA Ha nAucrineit 5.

Mbl pekoMeHLYyeM YCTaHOBUTb ANA
MOPO3UNbLHOIrO OTAEeNneHuA Temnepa-
Typy —-18 °C.



MNMpeaynpeanTenbHbIN
CUrHan

MpeaynpeauTenbHbIN
cCUrHan AnAa Asepemn
XxonoaunbHUKa

3By‘-|VITv HenpepbIBHbI  Mpeaynpeau-
TelbHbIM CUrHan, ecnn apepua

6uiToBOrOo npubopa ocTtaetcA
OTKpbITOM 6Gonee 1 MWHYTBI.

Mocne 3akpbiBaHWA ABepu npepynpe-
OVTENbHbIN CUrHan BbIKNHOHAETCA.

Curnan,
npeaynpexxaatrouwmm
O MOBbIWEHUN
TemnepaTypbl

JaHHbIn nNpenynpeauTenbHbI  curHan
BK/IOYAETCA, €CNu B MOPO3UJILHOM
OTAENEeHUN CTaHOBUTCA CAWWKOM
Tenno.

KHonka MoAcHeHuA

«alarm»

Ceetutca, [MpeaynpexaeHue

He Muras O noBbIWeHuH
Temnepartypbi:
3aMOPOXXEHHbIM
NPOAYKTam HUHTO
He yrpoxaer.

Muraet MpeaynpexaeHue
O noaTaveaHun
MPOAYKTOB:

3aMOpPOXKEHHbIM
NPoAYyKTam yrpoxaeT
WM yrpoxxano
B MPOWAOM BpeMeHu
noATanBaHue.

MpeaynpexaeHue O BO3MOXXHOM
noaTanBaHUM NPOAYKTOB

Ecnu BKyC, 3anax M BHEWHWI BUA
NPOAYKTOB ocTannce 6e3 n3MeHeHun,
TO U3 3TUX NPOLYKTOB MOXHO
npuroToBUTL Kakue-nubo 6Gnoaa

N 3aTeM CHOBa 3amMopO3uTb MX.

Ho roTtoBble 6ni0aa Henb3A XpaHWUTb
Tak LOAro, Kak CBeXwue NpOoAYKThL.

MpeaynpexaeHue O MNOBbIWEHUN
Temnepartypbl

MpeaynpeanTenbHbIi CUrHan MoXeT
BKNIOYUTLCA M B Chy4anAx, koraa
3aMOPOXKEHHbIM MPOAYKTAM HUHTO
He yrpoxaert:

e [lpn BBOAE ObITOBOrO npubopa
B 3KCnayaTaumio.

 MNpu 3arpyske 6onbworo kKonuyecTsa
CBEXUX MPOAYKTOB MNUTaHWA.

e Mpn cnuwkKom AOAr0 OTKPbITON
LBEpU MOpPO3UNLHOrO OTAENeHuA.
BhiknioveHne npeaynpeanTesIbHOro

curHana

PucyHok

lNocne HaxkatmA Ha KHOMKY 2 «alarm»
npesynpeauTensHbin  curHan

BblKJIlOHaeTCA, n uHAMKaunuA CHoBa
npmnBoanTCA B COCTOAHWE [OTOBHOCTW.
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CneunanbHoe
OCHaleHune

MosiKn BHYTpU
oTaeneHua/s asepue

Monku, pacnonoXKeHHble BHYTPU
XONOAWUNBHOrO OTAENeHNA

M B LBEpPLE XONOAUIBbHUKA, MOXHO
npyv HeobXxoAMMOCTM NepecTaBnATb:
NOTAHWUTE BHYTPEHHIO MONKY

Ha cebA, onycTuTe ee W 3aTeM
n3BnekuTe n3 GOKOBbIX
HanpasnAwwux. MNpunogHumMuTe
MonKy M CHUMWUTE ee C ABepLbl.

3oHa «Chiller»
C MNMOHWXXEeHHOW
Temnepatypom

PucyHok V15

B 3oHe «Chiller» co3paetca 6onee
HU3KaA TemnepaTtypa, 4eM B XOJno-
AVNbHOM oTAeneHnu. TemnepaTypa
MOXET OrycKaTbCA LaXe Huxe

0 °C.

OTn ycnoBua waeanbHbl ANA
XpaHeHua pbibbl, MAca M Konbacskl.
JlucToBble canaTbl, OBOLLK

M NPOAYKTbl, YYBCTBUTENbHbIE

K BO3AEWCTBMIO HU3KOW Temnepa-
Typbl, 34€Cb XPaHWUTb HEeMb3A.

Monka ana 6yTbinok

PucyHok @
Ha 9Ty nonky MOXHO cKnaabiBaTb

O6yTbinku, He 60OACb, 4TO OHW ynaayT.
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BbIABUMKHON ALLMUEK AN Konbachkl
U cbipa

Pucyvoxk H

Y100kl NpoayKThl 6bi10 yaobHee
3arpy>atb W BbIrPY)XaTb, BblABMKHON
AWNYEK MOXHO U3BMEUb

13 xonoannibHuka. [insa aToro ero
cnenyert npunoaHATh. Jdepxartenb
BbIABMXXHOIO AlMUYEKa MOXHO
nepenBurath BAOb MNOMKK,

KoHTeitHep Ana oBoLuen
C perynaTopom BRamHOCTH

Pucyrok B

KoHTenHep ana oBollen ABAAETCA
onTUMabHbLIM MECTOM ANA XpaHeHna
CBEXUX PPYKTOB 1 oBouen. C NoMOLWbIO
perynatopa BNaXHOCTU U CNeumansHoro
YNNOTHEHNA MOXHO OTPErynmpoBaTh
BNa)XHOCTb BO3A4yXa B KOHTeNHepe AnA
oBoulen. bnaronapa aToMy ceexune
PPYKTbI U OBOLLK MOTYT XPaHUTLCA

[0 OBYX pas [oblie NO CPaBHEHUO

C 0BblUHbIM CrIOCOBOM XpaHeHus.

Bbl MOXeTe ycTaHaBNMBaTb BIAXHOCTb
BO3[yxa B KOHTENHEepe [4/1A OBOLIEN

B 3aBMCUMOCTW OT Bua 1 KOJINYECTBA
3arpy)xaembix npoayKToB:

B NPenMyLLeCTBEHHO DPYKThI, a Takxe
npuv BLICOKOI 3arpyske — bosnee
HU3KanA BNaXKHOCTb BO3aAyxa

B NPENMYLIECTBEHHO OBOLLK, a Takxe
npu CMeLwaHHon UM Manon 3arpyske
~ 6onee BbICOKaA BNaXXHOCTb BO3yxa

YHKasaHunA

m YyBCTBUTE/IbHLIE K HUSKUM
Temneparypam QpykTol (Hanp.:
aHaHacel, 6aHaHbl, nanalito
N UMTPYCOBbIE) 1 OBOLWM (Hanp.:
BaknaxaHsl, orypubl, LyKKUHU,
nanpuky, NoMuaopsl U Kaptodens)
OnA ONTUManbHOro COXpaHeHuA
KauyecTBa v apomara cnefyet xpaHuTb
BHE X0/104W/IbHMKA NP TEMNepartypax
ot +8 °C go +12 °C.



# B 3aBMCKMMOCTY OT KOIMUECTBa 1 Buaa
XPaHUMbIX MPOYKTOB B KOHTENHEpe
L1719 OBOLLEN MOXET 00pasoBLIBATLCA
KoHaeHcaT. BuiTepeTb KoHaeHcar
CYXOW TPAMOYKOW 1 OTPEryImpoBaTh
BNaXHOCTb BO3/lyXa B KOHTelHepe And
OBOLLEI NPy NOMOLLUM perynaAaTopa
BNAKHOCTHU.

AKKymynaTop xonoaa
PucyHok

[Mpn OTKNOHEHUN BNEKTPOIHEPTUU
mnn BO3HUKHOBEHUN HeucnpaBHOCTU
AKKyMYJIATOP XoNioja 3amMeldnfeT
HarpesaHue XpaHAWnxcAa B MOPO-

3WJIbHKE 3aMOpPOXEeHHbIX NPOAYKTOB.

AKKYMYNATOP MOXHO Takxe
u3BnekaTb ANA BPEMEHHOro
OXNaXKAEHWA NPOAYKTOB MUTaHuA,
HanpuMep, B TepMOU3onMpytowei
CyMKe.

KaneHaapb co cpokamu
XpaHeHUA 3aMOPOIXKEHHbIX
npoAYyKTOB

PucyHok /24

LUundpel pagoMm ¢ cumBonamu — 370
LOMYCTUMbIE CPOKW XpaHeHWA
3aMOpPOXKEHHbIX MPOAYKTOB

B MecAuax. B cny4ae ¢ rotosbiMu
3aMOpPOXXEHHbIMU  MPOAYKTaMM,
KYMneHHbIMW B Marasute,
HeobXoouMMO Yy4uTbIBaTb AaTy
N3roTOBAEHWA WAW CPOK FOAHOCTU
NPOAYKTOB, YKa3aHHbIi Ha WX
ynakoBKe.

YronbHbin hunbTp

PucyHok /21

C nomolblo 3TOro counbTpa yAaeTcA
CHU3UTb 00pa3oBaHWe HenpUATHBIX
3anaxoB B XONOAMABHOM OTAENEeHUN.

Haknenka «OK»

He BO BCex MoAenAax

C nowmoubto Haknenkm «OK»,
npefHa3Ha4eHHoW AnA KOHTPOnA
TemnepaTtypbl, MOXHO ONpeaenATb
Temnepatypy Hwxe +4 °C. Ecnu Ha
Haknemnke oTcyTcTBYeT cnoBo «OK»,
TO HeobX0AMMO MOCTEeneHHo, war
3a warom, MOHM3UTbL TemnepaTypy.

K Bawemy csBepeHuto

Mpn BBOAE XONOLWMABLHWKA

B aKcrnnyatauuo Heobxoamman
TeMnepaTypa MOXeT ycTaHaBau-
BaTbCA B Te4eHune 12 4acos.

ox O

MpasunbHasa TemnepaTypa

ycTaHOBKa CJINLIKOM
BbICOKaA,
ycTaHoBuUTe
6onee Hu3Koe
3Ha4eHue
TemnepaTtypbl.
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PaamMmelieHune
NPOAYKTOB NUTaHUA

Mpu 3arpy3ke NpoayKTOB
cobniogaiiTe cneaylowme npasuna:

e MlpoayKTbl nNuTaHuA cnegyet
XpaHWTb B MOTHON YMakoBKe uu
B 3aKkpbiTon nocype. B pesynbTate
OCTaHyTCA HEW3MEHHbIMWU apomar,
LBET U CBEXEeCTb NPOAYKTOB.
Kpome Toro, yaaetca usbexaTb
NU3MEHEHNA BKyca MpOAYKTOB
B pesynbTaTe KX COMNPUKOCHOBEHWA
ApYr C ApyroMm, a Takxe
NMOABNEHUA LBETHbIX NATEH
Ha MNacTMaccoBbIX AeTanfAx
XONoAUNbHUKA.

e ['opA4ne 6nopa v HanUTKu
CHadana cnefyeT OCTYAWUTb,
a MoToM YyXe CTaBuTb
B XONOAMNBHUK.

e Bo usbexaHve HapyuleHuA
LMPKYNALUN BO3Ayxa, He
3aropaxusante npoaykTamu
MMelolWwmecA B XONOAUABHOM
OTAEeNEeHUN OTBEepCTMA ANA BbiXxoAa
BO3ayxa.

MpoAyKTbl NUTaHWA,
pacrono)eHHble HenocpenCcTBEHHO
nepea sTUMK OTBEPCTUAMMU, MOTYT
3aMep3HYTb B MOTOKE XONOAHOIro
BO34yxa.
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Mbl pekomeHayem pacnonaraTb
NPOAYKTbl NUTaHWUA CleAYIoWUM
ob6pazom:
e Ha nonkax XonoAunbHOro
oTaeneHua:
xnebobyno4Hole usnenuda, roToBbie
6niopa, 4yBCTBUTENbHbIE K XONOAY
OBOWMN U PPYKThI

B 6okce anAa oBolwen:
oBoww, canat, ppyKThl

* B kamepe «Chiller»:
pbiba, mAco, konbaca

B aBepue (cBepxy BHU3):
mMacno, chip, Anua, TIobKKK,
OyTbUIO4KK, OYyTbINKK, NakeTbl
C MONOKOM W COKOM

* B MOpO3uNLHOM OTAENEeHuN:
ObICTPO3aMOPOXKEHHbIE MPOAYKTHI,
Ky6uku nbpa, MOPOXeEHoe

Mone3Hbin 06Bbem

JlaHHble, KacawoumecA MnonesHoro
obbema, Bbl cMo)xeTe HaWTu BHYTpU
XONOAWNbHUKA B €ro TUMOBOW
Tabnu4ke.



3amopaXxmusaHune
CBEXUX NPOAYKTOB
nUTaHuA

3amopa)kusaHve
NPOAYKTOB NUTaHUA

Ecnn Bbl xoTute 3aMOpo3vTb
NPOAYKTbl CaMOCTOATENbHO, TO ANA
aTon uenu cneayeT 6paTb TONbKO
O4YeHb CBeXue, Lenble NPOAYKTbI.

3amopaxkupaTb MOXXHO:

MACHble 1 KonbacHble u3penuA,
nTuay 1 aundb, pbiby, osoww,
npAHble TpaBbl, OPYKTbI,
KOHOAUTEPCKNE U3nenna, nuuuy,
rotoBble 6nona, cbenobHble ocTaTKu
nuK, OTAENbHO XEeNnTok n 6enok
Anua.

3amopakuBaTb HesNb3A:

uenble AMlLa B cKopayne, cMmeTaHy
M MailoHe3, NMCTOBble canaTbl,
PeAuCKY, PeAbKy W penyaTtbil Nyk.

BnaHwnposaHue osouen

n cpykTos

Y1066l OBOWM U OPYKTbl COXpaHUNU
UBeT, BKYC, apoMaT W BUTaMUH «C»,
nepes 3amMopaXvBaHMEM uX clneayeT
6naHwupoBats.

Mpn GnaHwupoBaHUM oOBOWMY

N OPYKTbl OMYyCKAalOTCA Ha HEKOTopoe
BpEMA B KUMALLYO BOAY.

B npopaxe uMelOTCA KHUIM no
NpaBuiibHOMY 3aMOpPaKMBaHMIo
NPOAYKTOB, B KOTOPbIX NpUBELEH

n npouecc 6GnaHwWMpoBaHWA.

YnakoBka NpoAYyKTOB
nuTaHuA

1. Monoxute nNPOAyKTbl B YMaKoBKY.

2. MoNHOCTLIO BbIAABUTE U3 YNaKOBKU
BO3L4YX.

3. FepMeTH4HO 3aKpoliTe YnakoBKy.

4. CpenanTe Ha ynakoBKe HaAMUCh,
Kakue npoAyKTbl B Hel XpaHATCA
M Korga OHu Obinv 3aMOpPOXKEHbI.

B ka4iecTBe yNaKoBKM HeJb3A
MCNONb30BaTh:

YNaKoBOYHYIO WAW NepramMeHTHYIo
6ymary, uennocpaH, Melwku AnA
Mycopa, WCnonb30BaHHble
NoONMATUNEHOBbIE NaKeThl.

B KayecTBe ynakoBKM MOXXHO
MCNONb30BaThb:

MNEHKY M3 pasnu4HbIX
CUHTETUHYECKUX MaTepuanoB, pykasa
U3 MONU3TUNEHOBOW MNEHKM,
anomuHueByilo oonbry, cneuuanbHble
€MKOCTU ANA 3aMopakuBaHuA
NPOAYKTOB.

Bcio aTy npoaykuwio Bbl Haipete

B CMeuuanm3MpoBaHHbiX MarasuHax

[OnAa 3akpbiBaHMA YNakOBKW MOXXHO
MCNoJIb30BaTh:

pe3nHoBble KoMbla, MNnacTMaccoBble
3aXWUMbl, wWnaraT, MOPO30CTOWKYIO
KNneikylo neHTy u np. Mewku u
pykaBa u3 MONMITUNEHOBOWN MNEeHKK
MOXHO 3aBapuTb C MOMOLLbIO
cneuuanbHOro CBapo4HOro arnnapara.
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3amopaXxmusaHune
U XpaHeHue
NPOAYKTOB

3aKyrnka 3amMOpPOXXEeHHbIX
npoAyKTOB

YnakoBka nNpoOAYKTOB HEe AOMKHA
6biTb  NOBPEXAEHHON.

Cpok ronHocTn He pomkeH ObiTb
MPEBbIWEH.

Temnepatypa B MOpPO3UNLHNKE,

B KOTOPOM XpaHATCA MPOAYKThI

B MarasuHe, pomxHa 6bite —18 °C
UAN HUXe.

3aMOpO)KeHHbIe NPOAYKTbI ny4we
BCero TpaHcnopTupoBatb B CyMKe U3
na3onupyrouero mMmatepuana n goma
Kak MOXXHO ObiCTpee NONOXUTb MX

B MOPO3unbHOE oTaeNneHne
xonoaunbHUKa.
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Pa3melueHue npoaykros
nuTaHuA

Bonblioe KONMYECTBO CBEXUX
NPOALYKTOB NUTaHWA Jy4lle BCEro
3aMopaxkuBaTb B BEPXHUX OTCeKax
MOPO3UBHOIO OTAENeHuA, TakK Kak
TaM OHM 3amep3atoT 0Co6eHHO
6bICTPO, 4TO cnocobecTByeT
COXPaHEHWI0 B HUX BUTaMWHOB

U NUTaTeNbHbIX BEl,eCTB.
Pacrnonoxute npoaykTbl cBO60AHO
Ha peweTkax uam B 6okcax AnA
XPaHEHVA 3aMOPOXXEHHbIX MPOAYKTOB.
Y)Xe 3aMOpOXXeHHble MNPOAYKTbl He
LOJDKHbI COMpPUKacaTbCA CO CBEXUMMU
NPOAYKTamu, TONbKO
npenHasHa4eHHbIMU - ANA
3amopaxkusaHuAa. [lpu HeobxoanmocTy,
MOMHOCTBIO 3aMOPOXKEHHbIE MPOAYKTbI
MOXXHO nepenoXxutb B OOKCbl AnA ux
XpaHeHuA.

XpaHeHne 3aMOpPOXKEHHbIX

NPOAYKTOB

e Y1066l O6ecne4nTb 6e3ynpedHyto
LMPKYNALMIO BO3AyXa BHYTpU
XonoaunbHKKa, 3ansuranTe GOKCbI
LNA 3aMOPOXKEHHbIX MPOAYKTOB
BHYTpb 40 yropa.

e Ecnu Heobxoanmo 3arpy3uTb oueHb
00NblLIOE KONMUYECTBO CBEXKUX npoayKTOB
NMMTaHNA, TO MOXHO U3BJ1€Yb BCe BOKCbl
ANA XpaHeHNA 3aMOPOXKEHHbIX MPOAYKTOB
N PaCcnonoXunTb NPOAYKTbl NPAMO Ha
peweTkax. Ytobbl ybpaTb 60KCbI, X
alefyer BblABUHYTb Bnepen A0 ynopa,
npunoagHATb cnepenn 1 3atem NoOJIHOCTbIO
ussneub. PucyHok H



Cynep-
3amMopaxxusaHve

MpoaoyKTbl MUTaHWA AOMKHbI Kak
MOXHO 6bicTpee NpOMep3HyTb A0
camol cepaueBuHbl. Tak Kak TOJbKO
B 9TOM clly4ae B HMX COXPaHATCA
BUTaMUHbI W MUTaTefbHbIE BEWECTBA,
N OHW He MOTepAIOT MpuBREKaTENbHbIN
BWA M XOpOIWWA BKYC.

YT1ob6bl Ccpa3y noclie 3arpysku
CBEXMWX MPOLYKTOB MUTaHWA

B MOPO3UAbHOM OTAENeHUN
HexenatenbHblM 06pa3om He
nofHAnacb Temnepatypa, 3a
HECKONbKO 4acoB [0 3arpysku
NPOLYKTOB Heob6XxoAMMO BKOYUTb
OYHKLUMIO  cynep3amMoparkvBaHuA.

B obwem 1 uenom A0CTaTO4HO

4-6 4acoB oxnaxpenun. Ecnn Gyaet
3arpyatbCA MakCMMasbHO
LOMYyCTUMOE KOAN4eCTBO MNPOAYKTOB
nuTaHuA, To Heobxoaumo 24 4aca.

Hebonblwme konuyecTsa NPOLYKTOB
nMTaHmA (A0 2 Kr) MOXHO
3amopaxusaTb 0e3 BKOHEHUA
cynep3amMopa)kMBaHuA.

Bknio4yeHne U BbIKJIIOYEHUE
cynep3aMopaxuBaHuA

AnA BKMIOYEHWA W BbIKNIOHEHUA
HaXXMUTE Ha KHOMKY
cynepsamopaxusaHua. PucyHok H/3

DyHKLMA cynep3amMoparkvBaHuA
BbIK/lOHaeTCA aBTOMaTU4eckKu camoe
nosgHee 4epes 2% AHA.

CynepoxnaxaeHue

Mocne BkAYeHUA dOYHKUUK
CynepoxnaXKaeHusa XonoauneHoe
OoTAeneHve B Te4veHune npuMepHo
6 4Jacos OypeT oxnaxnaTbCcA A0
MakcuManbHO BO3MOXKHOW
TemnepaTypbl. 3aTteM MpoUCXOaNT
aBTOMaTN4eckoe nepeknveHue
Ha YCTaHOBJIEHHY!0 [0 BKIIOYEHUA
CynepoxnaxxAeHusa TemnepaTypy.

DYHKUMIO CynepoxnaXkaeHuA cneayet
BKJlOYaTb, Hanpumep:

* Mepel 3arpyskon B XONOAMAbHOE
oTaeneHne 6GonbWOro KonnyecTea
CBEXUX MNPOAYKTOB MUTAHWA,

e nnA ObICTPOro oxnaxkAeHuA
HannMTKOB.

BkJllo4eHMe U BbIKJIIOYEHUe
cynepoxsaxaeHua

AnA BKNIOYEHUA W BbIKNIOYEHWA
HaXXMWUTE Ha KHOMKY cynepoxnaxie-
HuA. PucyHok EV6
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Makec.
NnPoOuU3BOAUTESIbLHOCTb
3aMopaXkmuBaHuA

MpoaykTbl NMUTaHNA AOMXKHbI Kak
MOXXHO BbICTpee NPOMEpP3HYThb

LO camoWn cepelyHbl. TONBKO B 3TOM
chy4ae B H/X COXpaHATCA BUTaMUHbI

W nuTaTefbHble BelWecTsa, v NPOLYKThI
He NOTepAlOT CBOW NepBO3AaHHbI BUL
1 BKyc. [loaTomMy npu 3arpy3ske
NPOLYKTOB BCerha yqnTbiBanTe
MakcUManbHY NPON3BOANTENBHOCTb
3amMopaxvnsaHuA Bawero 66IToBOro
npubopa.

MponzBoaANTEeNIbHOCTDb

3aMopaxKmsaHuAa
JaHHble No Makc. Npou3BOAMTENb-
HOCTW 3aMOpaXXMBaHUA B Te4eHne

24 4yacoB Bbi HangeTe B TUNOBOW
Tabnm4yke.
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Pa3amopaxusaHue
3aMOPOXKEHHbIX
nPoOAYKTOB

B 3aBucumocTtn oT BUAa NPOAYKTOB
M MX JanbHenwero ucnonb30BaHWA
MOXHO BbibpaTb OAUH U3 cneayto-
wWnx MeToaoB pasmMopaxmnBaHUA:

e MpyY KOMHaTHOW TeMnepaType,
* B XONOAUNbHUKE,

* B 3JIEKTPU4ECKOM AYXOBOM lWKady,
C KOHBEKUMeN ropaqero Bosayxa
unn 6e3 Hee,

*B MMKpOBOﬂHOBOVI ne4n.

YKasaHue

MNoaTaABWME WAM MONHOCTbLIO
pPasMOpOXEHHbIE MPOAYKTbI He
cnenyeT CHOBa 3aMopakmeaThb.
Tonbko nocne nepepaboTku
NPOAYKTOB (NMyTem Bapku unu
)XapeHuA) rotoBoe 6040 MOXHO
3aMOpO3UTb.

Ho xpaHuTb rotoBble Gnioaa
y)Xe Henb3A TakK LONro, Kak
NPOAYKTbI, U3 KOTOPbLIX OHM Oblau
NPUroTOBEHbI.



Bbiknto4yeHue
6biTOBOrO Nnpnbopa
U BbIBOA €ro u3s
aKcnJayatauun

Boiknio4eHue 6bITOBOro
npubopa
Haxmute KHOMKY BKJIOYEHUA/

Bbiknto4eHua ObiToBOrO npubopa.
PucyHok B/

BuiBoa 6biTOBOIO
npubopa n3
aKcrJsiyaTaumm

Ecnn Bbl He OyaeTe nonb3oBaTtbesA
6biToBbIM NpUboOpoM B Te4qeHue
NPOAOIKUTENBHOIO  BPEMEHW:

1. Boikntounte 6biTOBOM npubop.

2. N3Bnekute BUNIKY W3 PO3EeTKN unun
BbIK/IIOHUTE npeapoxpaHuTenb.

3. MNpoBeanTte 4UCTKY ObITOBOro
npubopa.

4. OctaBbTe JABepubl npubopa
OTKPbITbIMN.

Yucrtka 6bITOBOrO
npubopa
BHumanue!

Hukorpa He knaguTe nonku

N KOHTeNHepbl 6biToBOro npubopa AnA
MbITbA B MOCYAOMOEHHYIO MallnHy.
Onn moryT nedropmupoBaThea!

He nonb3yiTeck cpeactsamu AnA
YUCTKM U pPacTBOPUTENAMM,
colepXalwnmm necok, XAopua umm
KMUCNOTbI.

I/Icnonbsyemaﬂ ANA NpOTUPKK BOAa
He AO0JhKHa nonacTb

* B Mpopesun, umetouwmecq
B NepenHen 4HacTu AHuua
MOPO3UNBHOIrO OTLAENEHMA,

* B NaHenb ynpaBneHuA,
* B CUCTeMy ocCBeleHuA.

MoctynanTe cneayowmm obpasom:

¢ Boikniovante npubop nepes
YUCTKON.

e /3Bnekute BUJIIKY W3 PO3eTKK unun
BbIKNIOYUTE NpeaoxpaHuTens!

e inAa 4ucTkn npubopa NoNb3ynTechb
MAFKON TPAMO4YKON U Tennon
BOLON C HeboNbWWM KOANHECTBOM
MOIOWEro CpeacTsa C HenTpanbHbIM
PH. Bopa AnA 44CTKU He AOSHKHA
noracte B CUCTEMY OCBeLWeHus.

e YNnoTHUTENb ABeEpuUbl CleayeT nulb
npoTepeTb TPAMOYKON, CMOYEHHOMN
B 4MCTON BOAE, W 3aTeM TuaTeNbHO
BbITEPETb HacyXxo.

* [ocne YUCTKU: CHOBa MOAKAOHUTE
npubop K aNeKkTpoceT M BKAKOHUTE
ero.
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N3Bne4vyeHue 3neMeHTOB
BHYTPEHHEro ocHalieHuA

AnA 4MCTKM BCe nepenBuKHbIE
ANEeMeHTbl XOonoAunbHOro oTAelieHnA
BbIHUMAIOTCA.

CTeknAHHbIe MOJKU

[oTAHUTE CTeknAHHbIE MNONKU Brepes
n u3BnekKnTe Wux.

CTeknAaHHaa nonka Hag, 6okcom
ANA oBolen

Us3Bneknte GoOKc anA oBolWen nepen
N3BNeYeHnemM 9TON CTEeKNAHHOM
NOJIKN.

CTEKNAHHYIO NOAKY MOXHO
pa3obpaTtb ana 4uctku. PucyHok El

CreKnAHHaA NoJKa oTAeNeHus C
NMOHWXEHHON TemnepaTypomn

(He BO BCex moaenax)

YkasaHune

CTeKknAHHYIo NONKY OTAENEHUA C
NOHWMMEHHOW TeEMMNEePaTypPOn HeNb3A MbITb
nog NPOTOYHOWN BOAOWN

MNepen v3BeueHem CTEKISHHOW NOMKN
Heob6XxoANMO M3BNeYb KOHTENHep ANA
OBOLLEN N OTAENEHWE C MOHUKEHHOMN
TemnepaTypon.

PucyHnok [

HaxkmuTe KpenneHue BBepX 1 U3BNEKNTE
CTEKJIAHHYIO MOJIKY.

BOKCbI B XOJIOAVABLHOM OTAENeHUn
PucyHok

BoiTAHuTe 6oKC moO ynopa

N U3BNEKUTE €ero, MNpUMNoAHAB
cnerka anA ocBoboXaeHuA

n3 puKcupylowero coeanHeHus.
Y1066l BCTaBUTL GOKC Ha MecCTO,
YCTaHOBUTE €ro Ha BblABMXHbIX
HanpaenAlWYX N 3a4BUHbTE
BOBHYTpb npubopa.

bokc hukeupyeTcA B nasoBbiX
COeAMHEHUAX MyTeM ero HaxkaTuA
BHU3.
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BHumaHue!

MNMepen usBnedeHnem 6okca AnA
oBolen HeobxoommMo Un3BNeYb
CTEKNAHHYI0 MONKY, PacrnonoXXeHHyo
Hal HUM.

BOKC ANA 3aMOPOXXEHHbIX
NpoAyKTOB

BbiTAHUTE 6GOKC ANA 3aMOPOXEHHbIX
NPOAYKTOB AO ynopa W W3BlieKuTe
ero, npunoaHAB cnerka. PucyHok H

Kak C3KOHOMUTb

3JIEKTPO3HEpPruio

e XonoaunbHUK cneayeT yCTaHOBUTH
B CYyXOM, XOpOlWO MNpoBETpUBaEeMOM
NOMeLLeHUN; OH He AONMKEH CTOATb
Ha conHue unm nobamMsocTn oT
UCTO4HMKA Tenna (Hanpumep,
paguaTtopa oOTonneHun,
anekTporauTel). WHave cneayet
BOCMONb30BaTLCA U30MAupyoLlLei
NANTON.

e [opA4ne 6mopa 1M HaMUTKK
cneayeT OCTyAuTb 3a npegenamu
XONOAMNNIbHUKA.

e inA pasmMopakmBaHuA MONOXUTe
3aMOpPOXKEHHblE MPOLYKThI
B XONoAunbHUK. Wcnonbaynte
X004, WCXOAAWMA OT
3aMOPOXKEHHbIX MPOAYKTOB,
ANA OXNaXKAEeHNA MpPOAYKTOB.

e 3akpblBaiTe ABepUY XONOAUNIbHUKA
KaK MOXHO CKopee.

* Bo wu3bexxaHune MOBbIWEHHOrO
notpebneHnAa anekTpoaHeprum
3a[HIOI0 CTEHKY XONOAWUNbHMKA
chenyeT BpemMA OT BpeMeHu
YUCTUTb MbINECOCOM UNn
KUCTO4KOMN.



Pabo4ve wymbl

CoBepleHHO HOpMaJibHble
WyMblI

l'yneHne: paboTaeT XonoAunbHbIN
arperar.

BynbKaHbe UM XKYXIKaHue:
xnajareHT TedeT no Tpybkam.

lWenykn aBuratenb BKMOHaeTcA WK
BbIKNIOHaeTCA.

MoTpeckusaHue — MPOVCXOAWUT
aBTOMaTM4ecKoe pasMopaXKuBaHue.

llymMbl, KOTOpbLIE JIerko
yCTpaHUTb

Mpubop cTOUT HEpPOBHO

BblpoBHATE €ro, noxanymcra,

Cc nomolbio BaTepnaca. Ana atoro

OTPErynupyinTe no BbICOTE BUHTOBbIE
HOXKN MUAK MOANIOXUTE HTO-HWUOYAb

nos npubop.

Mpubop «npucroHunca»
OToaBMHbTE €ro, mnoXanymncra, ot
pacrnonoXXeHHon pAaaoM mebenn unm
apyrux  npubopos.

BblABMXKHBIE AWMKU, KOP3UHKU UK
NOSIKM Ka4daloTcA WKW UX
3aKJMHUNO.

MpoBepbTe, noxanyiicra, Kak
YyCTaHOBNEHbl CbEMHblE AeTau

M Npu HeobXOAMMOCTU pPacrofoxuTe
WX MNpaBWUbHO.

EMKOCTU conpuKacaloTcA Apyr

C Apyrom

HeMHOro oToABMHbTE, MNOXanyincTa,
OYTbINKM UAM eMKOCTU Apyr OT
apyra.

OcBelweHue

OcBeweHne Ha
cBeToamoaax

PucyHok /10

Baw 6biToBON npmnbop ocHalLeH
CUCTEMOI OCBELLEHUA Ha
cBeToamonax, KotopaA He
Hy)XpaeTcA B TexobcnyXmBaHuu.

BHumaHue!

JlazepHoe wuany4eHue knacca 1M
(8 cootBeTCcTBMM C TpeboBaHUAMMK
HopmaTMBHON AoKyMeHTauun IEC
60825). Henb3A cMOTpeTb Ha
3f1IeMEeHTbl OCBelLeHUA 4Yepes
Kakue-nmbo ontuHeckue npubopobl.
3710 onacHo Ans 3peHunl

PeMOHT oCBeleHVA AaHHOro Tuna
LOMKEH MNPOBOAUTLCA JMlWb CUnamu
cneunancToB  YNnoiHOMOYEHHOro
CEPBUCHOTO LLeHTpa wunu Keanudou-
UMPOBAHHLIMK  CrieLManucTamm,
VMEloWVMN Ha 3TO paspelleHue.
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CamocToAaTenbHOe yCTpaHeHne MenkKunux
HeucrnpasHocTeu

Mpexae 4Yem Bbi3BaTb Cnyx6y cepsuca:
npoBepbTe, He CMOXeTe N Bbl ycTpaHUTb Henonagkn CamMOCTOATENbHO C
MOMOLLBLIO MPUBELEHHBIX HWKE PEKOMEHAALMWNA.
BeizoB cneuuanuctoB Cnyx6bl cepBuca AnA KOHcynbTauum Bam npuaetca
onfa4yuBaTtb CaMuM — LaXKe BO BPEMA rapaHTUHOro cpokal

HeucnpaBHoOCTb

BoamoxHaa npuymnHa

YcTpaHeHue

dakTuyeckoe
3Ha4YeHune
TemnepaTtypbi
CUNIbHO OTJ/M4yaeTca

OT yCTaHOBJIeEHHOr 0.

B HekoTOpbIX crydanx
AOCTaTO4HO BbIKMOHAUTD
6biToBOM nNpubop Ha

5 MUHYT.

Ecnu Temnepatypa
CMWKOM BbICOKaA,

TO MpoBepbTe Yepes
HECKOJNIbKO 4acoB, He
npubansunoce N
hakTU4eckoe 3HaveHue
TemnepaTypbl

K 3aaaHHOMY.

Ecnu Temnepatypa
CNVIWKOM HU3KaA,

TO NpoBepbTE ee Ha
cneaylowmni LeHb ele
pas.

OcBeuieHne He
cbyHKUNOHMpyeT.
PucyHok V10
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BbikntovaTenb
OCBEllEeHNA 3aKNNHUIO.

MpoBepbTe, ABUraeTca
M BbIKNIOYaTENb.
PucyHok /9

OcselieHne HeucnpasHoO.

CmoTpuTe paszen
«QOcBeueHne».



HeucnpaBHOCTb Bo3moxxHaa npuinHa YcTpaHeHue
TemnepaTypa bonee HuskanA YcTaHoBuUTE

B XOJI0AWSILHOM Temnepartypa B XONOAUNBHOM
oTaeneHnn B MOpPO3WbHOM oTaeneHun 6onee

CJINILIKOM HMU3KaA.

OTAENeHUn MOXeT
cTaTb MNPUHMHOM
MOHWXEHNA
TemnepaTypbl TakKxe

N B XONOAWNBHOM
OTAENeHuUn.

910 06ycnoBneHo
TEXHNHECKNMU
ocobeHHoCTAMM
XONOAMNBHOW CUCTEMBI.

BbICOKYIO TeMnepaTypy.

Ecnn aToro HepocTaTo4HO,
Hanpumep, Npvu CANWKOM
HU3KOWN Temnepartype
OKpyXKatouen cpenbl,
YCTaHOBUTE TakKxe

N B MOPO3MIBLHOM
otaeneHun 6onee
BbICOKYIO Temneparypy.

He roput HuM oauH
N3 NUHANKaATOpPOB.

OTKNIOYMAN  BNEKTPO-
aHepruio; cpabotan
npefoxpaHuTenb; BUIKa
«bontaetcA» B po3eTKe.

MpoBepbTe, He OTKMOYMAN
NN 3NEeKTPO3Hepruio,

M BKIIOHEH nn
npesoxpaHnuTerb.

B moposunbHOM
oTAeNeHnn CJIINIKOM
BbICOKaA
Temneparypa.

» [lBepb MOPO3MUILHOIO
oTAeNeHnA OTKpbITa.

3akpoiTe nBepLy.

¢ 3aKpbiThl
BEHTUNALMOHHbIE
oTBEpCTHA.

ObecnevbTe Hapnexaluyto
BEHTUAALUIO
XONOAWUNbHUKA.

e 3a oguH pas 6bino
3arpy>eHo CIMWKOM
6onblWoe KonM4ecTBo
CBEXUX MPOAYKTOB
nuTaHus,
npeaHasHa4eHHbIX AnA
3amMopakmupaHua.

3arpyxante MOPO3uNbHOE
OTAENeHne C y4eTom
Makc.
NPOU3BOANUTENBHOCTH
3amMopaknuBaHuA.
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HeucnpaBHOCTb Bo3moxxHaa npuinHa YcTpaHeHue
ABepua WUcnaputenb (reHepatop Ha BpemA
MOPO3UJILHOIO Xonopa) B cucteme pasmopaxuBaHvA

otaeneHna 6bina
CJINILKOM A0JIro
OTKpPbITOMN;
yCTaHOBJIeHHaA
TemnepaTtypa 6onblue
He AocTuraercs.

«No Frost» cnuwkom
cunbHO obnepeHen,
n3-3a 4ero oH 6onblue
HEe MOXeT oTTauBaTb
NMONHOCTbIO
aBTOMaTU4HECKM.

ucnaputena HeobxooMmo
n3BNe4Yb 3aMOPOXKEHHbIE
NPOAYKTbI BMeECTe

c bokcamMn U MONOXUTb
MX Ha XpaHeHue

B MpOxfialHOE MEeCTO,
nosabotuBwmnck 06 wux
Xopouwen TennousonAauum.

BoiknitounTte npubop

M OTOABUHbTE €ro oT
cteHbl. OcTaBbTe ABepLibl
npubopa OTKPLITLIMW.

MpumepHo 4epes

20 MuWHYT TanaA Boja
Ha4yHeT cTeKaTb

B MCMapuTenbHbIN MNOALOH,
pucyHok [B,
PacronoXXeHHbI Ha
3agHen cTeHke ObITOBOro
npubopa. Bo wusbexaHue
nepennBaHuA Tanon BOAbI
Yyepes kpamn
NCNapuUTeNbHOrO MNOALOHA
cnepyeT HEcKOnbkKo pas
cobpaTb M3AMWKN BOAbI
C nomolublo rybku.

Korga Bopa nepectaeT
cTeKkaTb B MOALOH,
ncnapuTenb OTTaAn.
MNpoBeanTte 4HUCTKY
6biToBOro npubopa
U3HYTPMW.

Beeaute xonoannbHUK
B 9KCnayaTauuio.
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O6paTtuTtechb
B CnyxO6y cepsuca

Bavxaiwun  cneumanuanpoBaHHbIN
CEPBUCHBIN LEeHTp Bbl cmoxeTe
HalTU Mo TeneoHHOW KHUre wunu
nepedHio Cnyx6 cepsuca. HasosuTe,
noxanyncra, COTpyLHUKaM
CEPBUCHOrO LLEeHTpa Homep u3aenuA
(E-Nr.) n 3aBoackoint Homep (FD)
Bawero 6eiToBOrO npubopa.

OTu pdaHHble Bbl HalaeTte
B ovpMeHHon Tabnunyke. PUCYHOK

Momorute, noxanyicrta, mnsbexaTb
HEHYXXHbIX Bble3[0B CMNELNanncToB,
NpaBubHO YyKasaB 3aBOACKON HOMep
N Homep usgenuA. Tem cambiM Bam
yAacTcA COKOHOMUTb CBA3aHHble

C BbI30OBOM 3aTparthbl.
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	Before you call customer service:
	Please check whether you can eliminate the fault yourself based on the following information.
	Customer service will charge you for advice – even if the appliance is still under guarantee!
	--------
	Customer service
	Repair order and advice on faults





	tr İçindekiler
	tr Kullanma kılavuzu
	Güvenlik ve ikaz bilgileri 40
	Giderme bilgileri 43
	Teslimat kapsamı 43
	Mekan sıcaklığına ve havalandırmaya dikkat edilmelidir 44
	Cihazın elektrik şebekesine bağlanması 44
	Cihaz özelliklerinin öğrenilmesi 45
	Cihazın devreye sokulması 46
	Sıcaklık derecesinin ayarlanması 47
	Enerji tasarruf modu 47
	Alarm fonksiyonu 47
	Kullanılabilen hacim 48
	Soğutucu bölmesi 48
	Süper soğutma 49
	Dondurucu bölmesi 49
	Azami dondurma kapasitesi 49
	Besinlerin dondurulması ve depolanması 49
	Taze besinlerin dondurulması 50
	Süper dondurma 51
	Dondurulmuş besinlerin buzunun çözülmesi 51
	Dolap 51
	Çıkartma ”OK” 53
	Cihazın kapatılması, cihazın tamamen kapatılması 53
	Cihazın temizlenmesi 53
	Aydınlatma (LED) 54
	Enerji tasarrufu 54
	Çalışma sesleri 55
	Basit hataları kendiniz giderebilirsiniz 55
	Yetkili servis 57
	Güvenlik ve ikaz bilgileri

	Cihazı çalıştırmadan önce
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	Hasar durumunda

	Kullanım esnasında
	Evdeki çocuklar
	Genel yönetmelikler
	Giderme bilgileri
	* Yeni cihazın Ambalajının giderilmesi
	* Eski cihazın giderilmesi
	: Uyarı
	1. Elektrik fişini çekip prizden çıkarınız.
	2. Elektrik kablosunu kesip, fişi ile birlikte cihazdan ayırınız.
	3. Çocukların cihazın içine girmesini zorlaştırmak için, rafları, çekmeceleri ve eşya gözlerini cihazdan çıkarmayınız.
	4. Çocukların eskimiş cihaz ile oynamasına izin vermeyiniz. Boğulma tehlikesi!



	Teslimat kapsamı
	Teslimat kapsamı, aşağıdaki parçalardan oluşmaktadır:

	Mekan sıcaklığına ve havalandırmaya dikkat edilmelidir
	Mekan sıcaklığı
	Bilgi:

	Havalandırma

	Cihazın elektrik şebekesine bağlanması
	Elektrik bağlantısı
	: Uyarı


	Cihaz özelliklerinin öğrenilmesi
	Kumanda elemanları
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	İşletme hakkında bilgiler

	Sıcaklık derecesinin ayarlanması
	Soğutucu bölmesi
	Dondurucu bölmesi

	Enerji tasarruf modu
	Alarm fonksiyonu
	Kapı alarmı
	Isı alarmı
	Bilgi:

	Alarmın kapatılması

	Kullanılabilen hacim
	Dondurma kapasitesinin tamamen kullanılması
	Donanım parçalarının çıkarılması


	Soğutucu bölmesi
	Depolama işleminde dikkat edilmesi gerekenler
	Bilgi:


	Süper soğutma
	Açılması ve kapatılması

	Dondurucu bölmesi
	Dondurucu bölmesinin kullanımı
	Bilgi:


	Azami dondurma kapasitesi
	Besinlerin dondurulması ve depolanması
	Derin dondurulmuş besin satın alınması
	Yerleştirirken dikkat edilecek konular
	Bilgi:

	Dondurulmuş besinlerin depolanması

	Taze besinlerin dondurulması
	Bilgi:
	Dondurulmuş besinlerin ambalajlanması
	1. Besinleri ambalaja koyunuz.
	2. Havayı bastırıp boşaltınız.
	3. Ambalajı sıkı ve hava sızmayacak şekilde kapatınız.
	4. Ambalaj üzerine içindeki besinlerin ismini ve dondurma tarihini yazınız.
	Ambalaj olarak kullanılabilecek uygun malzemler:
	Paketlemek için şu malzemeler uygun değildir:
	Paket kapatmak için uygun malzemeler:

	Dondurulmuş besinlerin son kullanma tarihi

	Süper dondurma
	Bilgi:
	Açılması ve kapatılması

	Dondurulmuş besinlerin buzunun çözülmesi
	Dikkat!

	Dolap
	Raflar ve kaplar
	Özel donanım
	Şişe rafı
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	Bilgiler
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	Dondurucu takvimi
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	Çıkartma ”OK”
	Bilgi:

	Cihazın kapatılması, cihazın tamamen kapatılması
	Cihazın kapatılması
	Cihazın tamamen kapatılması
	1. Cihazı kapatınız.
	2. Bunu emin bir şekilde sağlayabilmek için, elektrik bağlantı fişini prizden çıkarınız veya cihazın bağlı olduğu sigortayı kapatınız.
	3. Cihaz temizlenmelidir.
	4. Cihazın kapısı açık bırakılmalıdır.


	Cihazın temizlenmesi
	Dikkat!
	Aşağıdaki işlemleri uygulayınız:
	1. Temizleme işleminden önce cihazı kapatınız.
	2. Elektrik fişi çekilip prizden çıkarılmalı veya cihazın bağlı olduğu sigorta kapatılmalıdır.
	3. Dondurulmuş besinleri cihazdan dışarı çıkarınız ve serin bir yerde muhafaza ediniz. Soğutma akülerini (varsa) besinlerin üzerine yerleştiriniz.
	4. Kırağı tabakasının erimesini bekleyiniz.
	5. Cihazı yumuşak bir bez, ılık su ve pH değeri nötr olan bir bulaşık deterjanı ile temizleyiniz. Deterjanlı temizleme suyu aydınlatmaya girmemelidir.
	6. Kapı contası sadece temiz su ile silinmelidir ve ardından iyice silinip kurulanmalıdır.
	7. Temizleme işleminden sonra: Cihazı yine bağlayınız ve devreye sokunuz.
	8. Şimdi dondurulmuş besinleri yeniden cihaza yerleştiriniz.

	Dolap
	Cam rafların dışarı çıkarılması
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	Bilgi:
	Soğuk depolama gözü cam rafı
	Bilgi:
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	Bilgi:
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	Boğuk horultu
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	Çatırdama

	Gürültü oluşmasının önlenmesi
	Cihaz düz yerleştirilmemiş
	Cihaz bir yere ”temas” ediyor
	Kaplar veya raflar sallanıyor veya sıkışıyor
	Şişeler veya kaplar birbirine değiyor



	Basit hataları kendiniz giderebilirsiniz
	Yetkili servisi çağırmadan önce:
	Aşağıdaki talimatların yardımıyla arızayı kendinizin giderip gideremiyeceğinizi kontrol ediniz.
	Garanti süresi içerisinde dahi, bu gibi durumlarda servis görevlisinin masraflarının tümünü kendiniz ödemek zorundasınız!
	--------
	Yetkili servis
	Arızalarda onarım siparişi ve danışma
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	Oбъeм пocтaвки
	В комплект поставки входят следующие элементы:
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	1. Bыключaйтe пpибop пepeд чиcткoй.
	2. Извлeчь вилкy из poзeтки или выключить пpeдoxpaнитeль.
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	6. Уплотнитель дверцы протереть только чистой водой и затем тщательно вытереть насухо.
	7. После чистки: снова подключите прибор к электросети и включите его.
	8. Зaгpyзить обратно зaмopoжeнныe пpoдyкты.
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	Caмocтoятeльнoe ycтpaнeниe мeлкиx нeиcпpaвнocтeй
	Пpeждe чeм вызвaть Cлyжбy cepвиca:
	пpoвepьтe, нe cмoжeтe ли Bы ycтpaнить нeпoлaдки caмocтoятeльнo c пoмoщью пpивeдeнныx нижe peкoмeндaций.
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